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Redaktionsschluss
nächste Ausgabe:
Dienstag, 5. August 2025, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe: 
Freitag, 15. August 2025

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
09.07.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
10.07.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 

Beisammensein mit Sport & Spiel
Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

10.07.2025 14.00 Uhr Kaffeetafel – gemütliches  
Beisammensein bei Kaffee & Kuchen

Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

14.07.2025 08.45 – 12.45 Uhr Seniorengymnastik, jeweils 60 Min. Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.
15.07.2025 14.00 Uhr Bingo Spiel Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
16.07.2025 10.00 Uhr Sitztanz Tagespflege Lindenpark

Gutenbergstraße 53
DRK KV Döbeln-Hainichen e.V.

16.07.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
16.07.2025 14.00 Uhr Modenschau – nur mit Voranmeldung 

im Reinhardt́ s Landhaus
Reinhardt’s Landhaus Seniorentreff Sachsenburg /  

Irbersdorf
17.07.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 

Beisammensein mit Sport & Spiel
Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

17.07.2025 14.00 Uhr Kaffeetafel – gemütliches  
Beisammensein bei Kaffee & Kuchen

Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

18.07.2025 15.00 Uhr Sommerfest & Tag der offenen Tür Tagespflege Lindenpark
Gutenbergstraße 53

DRK KV Döbeln-Hainichen e.V.

21.07.2025 08.45 – 12.45 Uhr Seniorengymnastik, jeweils 60 Min. Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.
23.07.2025 10.00 Uhr Seniorensport Tagespflege Lindenpark

Gutenbergstraße 53
DRK KV Döbeln-Hainichen e.V.

23.07.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
23.07.2025 19.00 – 

21.00 Uhr
TANZEN unter freiem Himmel, 
DanceRelation©  – Anmeldung unter: 
or-dagne@t-online.de oder Tel. 037206/89900

Kulturgut Sophia,  
Oberdorfstraße 40,  
Ortsteil Mühlbach

Rosemarie Dagné,   
Leiborientierte Tanz- und  
Bewegungstherapeutin 

24.07.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 
Beisammensein mit Sport & Spiel

Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

24.07.2025 14.00 Uhr Kaffeetafel – gemütliches  
Beisammensein bei Kaffee & Kuchen

Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

29.07.2025 14.00 Uhr Bingo Spiel Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
30.07.2025 10.00 Uhr Sitztanz Tagespflege Lindenpark

Gutenbergstraße 53
DRK KV Döbeln-Hainichen e.V.

30.07.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
31.07.2025 10.00 Uhr Eiskaffee mit Sommermusik Begegnungsstätte Lindenpark 

Gutenbergstraße 39a
DRK KV Döbeln-Hainichen e.V.

31.07.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 
Beisammensein mit Sport & Spiel

Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

31.07.2025 14.00 Uhr Kaffeetafel – gemütliches  
Beisammensein bei Kaffee & Kuchen

Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

06.08.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
07.08.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 

Beisammensein mit Sport & Spiel
Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

07.08.2025 14.00 Uhr Kaffeetafel – gemütliches  
Beisammensein bei Kaffee & Kuchen

Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

11.08.2025 08.45 – 12.45 Uhr Seniorengymnastik, jeweils 60 Min. Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.
12.08.2025 14.00 Uhr Bingo Spiel Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
13.08.2025 10.00 Uhr Seniorensport Tagespflege Lindenpark

Gutenbergstraße 53
DRK KV Döbeln-Hainichen e.V.

13.08.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.
13.08.2025 14.00 Uhr Gemütliches Beisammensein Reinhardt’s Landhaus Seniorentreff Sachsenb./ Irbersdorf
14.08.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 

Beisammensein mit Sport & Spiel
Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

14.08.2025 14.00 Uhr Kaffeetafel – gemütliches  
Beisammensein bei Kaffee & Kuchen

Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

14.08.2025 16.00 Uhr Grillabend 
Voranmeldung unter Tel: 0151 / 44160300

Begegnungsstätte Lindenpark 
Gutenbergstraße 39a

DRK KV Döbeln-Hainichen e.V.
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nach viel Fleiß, Ausdauer und Prüfungsstress haben die Absolven-
tinnen und Absolventen der Erich-Viehweg-Oberschule und des 
Martin-Luther-Gymnasiums ihre Abschlüsse in der Tasche. Sie alle 
können stolz auf ihre Leistungen sein. 

Als Anerkennung für ihren hervorragenden Abschluss haben am  
24. Juni 2025 die besten Realschulabsolventen und Abiturienten 
ihre Auszeichnung in der JugendKunstSchule überreicht bekommen. 

Insgesamt haben in diesem Schuljahr 74 Schülerinnen und Schüler 
an den Abschlussprüfungen an der Oberschule teilgenommen. 71 
Schüler haben den Abschluss geschafft, neun mit einem Durschnitt 
von 1,4 bis 1,8. Beste Schülerin ist Enia Schmidt. Sie wird nun das 
Fachabitur anstreben.

Am Martin-Luther-Gymnasium haben 76 Schülerinnen und Schüler 
an den Abschlussprüfungen teilgenommen, 73 Schüler haben das 
Abitur bestanden, 12 mit einem Durschnitt von 1,2 bis 1,5. Beste 
Schülerin ist Lusie Frenzel. Zunächst plant sie, für zehn Monate 
nach Neuseeland zu gehen, bevor sie ein naturwissenschaftliches 
Studium beginnt.

Ich gratuliere allen Absolventinnen und Absolventen herzlich und 
wünschen ihnen eine erfolgreiche und spannende berufliche Zu-
kunft! 

Gleichzeitig wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern sowie 
ihren Lehrkräften eine abwechslungsreiche und erholsame Som-
merferienzeit. Auch in Frankenberg gibt es interessante Ferienan-
gebote zu entdecken. 

Weitere 1,46 Millionen Euro aus PMO-Mitteln  
für die Errichtung der Gedenkstätte KZ Sachsenburg

Das sächsische Kabinett hat in seiner Sitzung am 24. Juni 2025 die 
Bereitstellung von PMO-Mitteln für die Gedenkstätte Sachsenburg 
in Höhe von rund 1,46 Millionen Euro beschlossen.

Damit ist die Errichtung der Gedenkstätte bis 2028 gesichert und 
es kann nahtlos weitergebaut werden. Damit ist auch die Bundes-
förderung in Höhe von bis zu 2,5 Millionen Euro für das Gesamtvor-
haben gesichert. 

Ich freue mich sehr, dass der Freistaat Sachsen die notwendigen 
Fördermittel für den zweiten Bauabschnitt der Gedenkstätte in 
Sachsenburg zugesichert hat. Damit kann dieses wichtige Projekt, 
dass der Erinnerung und Aufklärung dient, fortgeführt und erfolg-
reich abgeschlossen werden. Die Gedenkstätte KZ Sachsenburg 
wird ein bedeutender Ort des Gedenkens und der Bildung sein, der 
die Geschichte bewahrt und zukünftigen Generationen zugänglich 
macht. Für die Stadt erhoffe ich mir zahlreiche interessierte Besu-
cher aus Nah und Fern.

Der Freistaat Sachsen hatte bereits 1,5 Millionen Euro für den lau-
fenden 1. Bauabschnitt zur Errichtung der Gedenkstätte bereitge-
stellt. Zusätzlich können noch 200.000,00 Euro im laufenden Jahr 
aus noch zur Verfügung stehenden PMO-Mitteln für dringende 
Dacharbeiten verwendet werden. 

Ihr Oliver Gerstner 
Bürgermeister

Bereitschaftsdienste
Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

04.07. Rosenapotheke, Mittweida 03727 / 9699600 
05.07. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306 
06.07. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727 / 649867

07.07. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207 / 68810 
08.07. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727 / 2374 
09.07. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306 
10.07. Ratsapotheke, Mittweida 03727 / 612035 
11.07. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222
12.07. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222 
13.07. Luther-Apotheke, Hainichen 037207 / 652444

14.07. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727 / 92958 
15.07. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207 / 50500
16.07. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207 / 50500
17.07. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306 
18.07. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727 / 649867 
19.07. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207 / 68810 
20.07.  Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727 / 2374

21.07.  Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306 
22.07. Ratsapotheke, Mittweida 03727 / 612035
23.07. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222 
24.07. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222 
25.07. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207 / 50500
26.07. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727 / 92958 
27.07. Ratsapotheke, Mittweida 03727 / 612035

28.07. Rosenapotheke, Mittweida 03727 / 9699600 
29.07. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306
30.07. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727 / 649867
31.07. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207 / 68810 
01.08. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727 / 2374 
02.08. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222 
03.08. Ratsapotheke, Mittweida 03727 / 612035

04.08. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222 
05.08. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222 
06.08. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207 / 50500 
07.08. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727 / 92958 
08.08. Rosenapotheke, Mittweida 03727 / 9699600 
09.08. Rosenapotheke, Mittweida 03727 / 9699600 
10.08. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222

11.08. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727 / 649867 
12.08. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207 / 68810 
13.08. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727 / 2374 
14.08. Ratsapotheke, Mittweida 03727 / 612035 
15.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306 
16.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306 
17.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306

Wochenenddienste  
Zahnärzte
Aktuell unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de 
Sa. 9 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

05. – 06.07. Praxis Dr. med. dent. Ralf Heusinger 
 Winklerstr. 7, 09669 Frankenberg                       
 Tel.: 037206 / 2141 

12. – 13.07. Praxis Claudia Böhm  
 Hauptstr. 20a, 09661 Rossau    
 Tel.: 03727 / 91808

19. – 20.07. Praxis Dr. med. dent. Ralf Heusinger 
 Winklerstr. 7, 09669 Frankenberg                       
 Tel.: 037206 / 2141

26.07. Praxis Dr. med. dent. Carolina Urban 
 Robert-Koch-Str. 6, 09648 Kriebstein                      
 Tel.: 034327 / 92259

27.07. BAG Markus Kober, Tobias Kober 
 Leipziger Str. 21, 09306 Rochlitz                     
 Tel.: 03737 / 43383

02. – 03.08. Praxis Antje Walke 
 Bahnhofstr. 1, 09661 Hainichen                     
 Tel.: 037207 / 2526

09. – 10.08. Praxis Dr. med. dent. Julia Hoffmann 
 Unterer Grenzweg 2a, 09244 Lichtenau                     
 Tel.: 037208 / 2206

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte,
kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206 / 48680
Rettungsleitstelle Chemnitz und  
Krankentransport  0371 / 19222

Tierärztl. Notfalldienst 
NEU ab 01.01.2025  0180 / 584 37 36
Mo. – Fr. 18.00 – 08.00 Uhr sowie ganztägig  
am Wochenende und an den Feiertagen

Tiergesundheitszentrum Nossen 
Fabrikstraße 6a, 01683 Nossen 035242 / 68718

Tiergesundheitszentrum Lichtenau/Sa.  
Thomas-Müntzer-Str. 2, 09244 Lichtenau 037206 / 894099
täglich von 7.00 bis 23.00 Uhr
www.tiergesundheit-lichtenau.de

Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Frankenberg/Sa.,



4 AmtsblAtt FrAnkenberg/sA. | nr. 07 | 04.07.2025

Amtliche Mitteilungen

Beschlüsse Hauptausschuss

Bauamt

Veröffentlichung des Beschlusses des Hauptausschusses vom 02.06.2025  

Verkaufsangebot Grundstück Mühlgraben 6

TOP 4

Beschluss zur Annahme von Spenden,  
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen  
nach § 73 Abs. 5  
der Sächsischen Gemeindeordnung 
Vorlage: 0.1-875/2025

Der Hauptausschuss beschließt, die Annahme der aufgeführten 
Spendenbeiträge:

Stadt Frankenberg/Sa. 
für die Restaurierung des historischen Marktbrunnens  
„Nackscher Mann“
Familie Rothe                                       50,00 €
Monika Schaller                                     50,00 €
Peter Müller                                       150,00 €
Stadt Frankenberg/Sa. / SG Bildung
Vaku-Isotherm GmbH     Kita Taka-Tuka-Land 
Frankenberg/Sa. für Hängematte   250,00 €

Grundstück: Mühlgraben 6

Bestehend aus den Flurstücken  
oder Teilflächen 
davon (alle Gemarkung Frankenberg)
294/4  564 m² 
889/4  Teilfläche 
890/4   Teilfläche

Größe gesamt ca. 650 m² 
Eigentümer  Stadt Frankenberg/Sa.

Lage:
Das Grundstück liegt im Zentrum der Stadt 
am südlichen Rand des Altstadtkerns an 
der Straße „Mühlgraben“, unweit der Erho-
lungs- und Grünflächen des Mühlbachtals 
und ist fußläufig vom Markt zu erreichen. 
Die Freifläche entstand im Rahmen der Um-
gestaltung des Gesamtareals zur Landes-
gartenschau.

Objekt:
Auf der Fläche befand sich das Gebäude der 
„Oberen Mühle“, später ein Teil der ehemali-
gen Reißerei, die 2011 abgebrochen wurde. 
Reste der alten Bausubstanz können nach 
wie vor vorhanden sein. Im Zuge der Neu-
gestaltung der Flächen zur Landesgarten-
schau 2019 wurde auch diese Fläche als 
Grünfläche hergerichtet und in einem Teil-
bereich als Pflanzfläche für Sträucher genutzt. 
Diese Strauchfläche wird mit veräußert und 
ist von den neuen Eigentümern zu erhalten 
und zu pflegen. 

Am Grundstück sind bereits Hausanschlüsse 
für Wasser, Abwasser, Gas, Strom über Erd-
kabel und Telekom vorhanden. 

Sonstiges:
Eine Bauverpflichtung zu Beginn des Vorha-
bens innerhalb von 3 Jahren entsprechend 
einzureichendem Konzept wird grundbuch-
lich gesichert und beinhaltet ein Rückkaufs-
recht der Stadt. Nebenkosten wie die Ver-

messungskosten, Grunderwerbssteuer, No-
tar- und Grundbuchkosten sind vom Käufer 
zu tragen. Das neu zu errichtende Bauwerk 
hat sich in die nähere Umgebung einzufügen. 
Die Errichtung eines Gebäudes mit einem 
Flachdach ist ausdrücklich nicht zulässig! 
Es ist ein Gebäude mit einem Satteldach zu 
errichten. Im Konzept ist das geplante 
Gebäude darzustellen.

Kaufpreis:

Das Mindestgebot für das Grundstück 
Mühlgraben 6 mit gesamt ca. 650 m² 
beträgt 65.000,00 €.

Zuschlagskriterien:

Gegen Höchstgebot.

Es werden nur Kaufpreisgebote  
berücksichtigt, die:

1. schriftlich erfolgen

2. auf eine bestimmte Geldsumme erfolgen

3. mit einer Nutzungsvorstellung /  
Konzept / Beschreibung

4. bis zum 31.07.2025, 12.00 Uhr  
eingehen.

Ausdrücklich nicht berücksichtigt  
werden Kaufpreisangebote, die

1. offen abgegeben wurden

2. per FAX abgegeben wurden

3. per E-Mail abgegeben wurden

4. nach Fristablauf abgegeben wurden

5. sogenannte Gleitklauseln enthalten, 
nach denen der gebotene Kaufpreis 
variabel ist oder vom Eintritt bestimmter 
Bedingungen abhängig gemacht wird. 
Nachgebote sind ausdrücklich und zu 
jeder Zeit ausgeschlossen. 

Hinweise: 
Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus 
der Teilnahme an der Ausschreibung nicht 
ab. Die Stadt Frankenberg/Sa. ist nicht ver-
pflichtet, irgendeinem Gebot den Zuschlag 
zu erteilen. Bei einer Immobilienausschrei-
bung handelt es sich nicht um ein Verfah-
ren nach der Verdingungsordnung VOL und 
VOB. Ihr Kaufpreisangebot einschließlich 
Finanzierungsdarstellung mit Benennung 
des Vorhabens richten Sie bitte im ver-
schlossenen Umschlag mit der Aufschrift: 
„Grundstücksangebot! Mühlgraben 6 
Bitte ungeöffnet vorlegen“
An die: 
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa. 
Bürgermeister 
Markt 15 
09669 Frankenberg/Sa.

Letzter Termin der Abgabe ist der 
31.07.2025, 12.00 Uhr.

Folgende Ansprechpartner stehen Ihnen 
vor der Abgabe des Kaufangebotes für  
Fragen gern zur Verfügung: 
• Bauamtsleiter Herr Thiel:  

Tel. 037206 / 641300
• SB Liegenschaften Frau Zimmermann: 

Tel. 037206 / 641317
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Ausschreibungen 

Gewässerunterhaltung in der Stadt Frankenberg/Sa.

Ausschreibung Anhänger

Die Gewässer werden in 2 Ordnungsstufen 
unterteilt. In die Gewässer I. Ordnung (in 
Frankenberg ist dies die Zschopau) und die 
Gewässer II. Ordnung. Die Zuständigkeit für 
die Unterhaltung der Zschopau liegt beim 
Freistaat Sachsen, konkret bei der Landes-
talsperrenverwaltung (LTV). 
Für die Unterhaltung der Gewässer II. Ord-
nung ist gemäß § 32 Abs. 1 Nr. 2 SächsWG 
die Stadt Frankenberg/Sa. auf ihrem Ge-
meindegebiet zuständig (ausgenommen 
künstliche Gewässer, wie bspw. Mühlgrä-
ben). Dabei ist es unerheblich, ob das Ge-
wässer landes-, gemeindeeigenes Gebiet 
oder private Grundstücke durchfließt. 
Die Gewässer II. Ordnung und deren Neben-
flüsse sind in Frankenberg die folgenden:
•  Altenhainer Bach und Frauenholzbach
•  Lützelbach
•  Kleine Striegis
•  Mühlbach und Hausdorfer Bach
•  Sachsenburger Bach
Im Rahmen einer nachhaltigen Landschafts-
pflege wird das Fließgewässer gezielt und 
bedarfsorientiert gepflegt. Die Maßnahmen 
orientieren sich an den natürlichen Prozes-
sen und Bedürfnissen des Ökosystems und 
erfolgen nur im erforderlichen Umfang.
Ziel ist es dabei, den natürlichen Wasser-
haushalt zu sichern, die Ufervegetation zu 
fördern und den Lebensraum für heimische 
Tier- und Pflanzarten zu erhalten. Gleich-
zeitig wird durch fachgerechte Eingriffe ein 
störungsfreier Wasserabfluss gewährleistet, 

was auch dem Hochwasserschutz zugute-
kommt.
Leider ist immer wieder festzustellen, das 
Eigentümer und Nutzungsberechtigte ins-
besondere die Gewässerrandstreifen nicht 
standortgerecht im Hinblick auf ihre Funk-
tionen erhalten.
Der nachfolgenden Grafik kann entnommen 
werden, welche Bereiche zu einem Gewässer 
gehören:

Im Gewässerrandstreifen ist  
grundsätzlich verboten:
•  das Entfernen standortgerechter 

Bäume und Sträucher (ausgenommen 
davon die ordnungsgemäße  
Forstwirtschaft)

•  Neuanpflanzungen nicht  
standortgerechter Gehölze

•  die Errichtung von baulichen und 
sonstigen Anlagen

•  Ablagerung (auch zeitweise) von 
Gegenständen, die fortgeschwemmt 
werden können oder den Abfluss 
behindern können  
(Bsp. Kompost, Brennholzstapel)

•  der Umgang mit wassergefährdeten 
Stoffen

•  Verwendung von Dünge- und Pflanz-
schutzmitteln auf einer Breite von fünf 
Metern

Die Unterhaltungspflicht der Kommune um-
fasst das Gewässerbett und das Ufer (Vgl. 
§ 39 Abs. 1 WHG). Die Unterhaltungslast 

des Gewässerrandstreifens obliegt dem je-
weiligen Grundstückseigentümer bzw. Nut-
zungsberechtigten. Die Maßnahmen sollen 
dabei standortgerecht und ökologisch ver-
träglich durchgeführt werden. Falls erforder-
lich, kann auch der Gewässerunterhaltungs-
pflichtige Pflege- und Gestaltungsmaß- 
nahmen im Gewässerrandstreifen durch-
führen. Zur Umsetzung städtischer Pflege-
maßnahmen hat der jeweilige Gewässeran-
lieger die Unterhaltungsarbeiten auf seinem 
Grundstück nach vorheriger Ankündigung 
zu dulden (Vgl. § 38 SächsWG).
Weitergehende Informationen erhalten Sie 
auf der Internetseite des Landkreises Mit-
telsachsen unter: 
https://www.landkreis-mittelsachsen.de/
das-amt/buergerservice/gewaesser-
bett-ufer-gewaesserrandstreifen.html
Von der Gewässerunterhaltung zu trennen, 
ist die Unterhaltung jeglicher (technischer) 
Anlagen an Gewässern (z. B. Brücken). Hier 
ist der jeweiligen Betreiber bzw. Eigentü-
mer der Träger der Unterhaltungslast. 

Die Stadt Frankenberg/Sa. bietet einen 
gebrauchten Anhänger zum Verkauf gegen 
Höchstgebot an.

Fahrzeugtyp:  HP 500 mit Plane rot / 
 Holzaufbau

Erstzulassung:  26.11.1985

Zustand:  gepflegt,  
 voll funktionsfähig

Zul. Gesamtgewicht:  500 kg

Kastenmaß innen:  1600 x 1100 mm

Gesamthöhe:  1,80 m

Innenhöhe:  1,20 m 

Stromanschluss:  13-polige

TÜV:  bis Juli 2025

Papiere: (Fahrzeugbrief / 
 Zulassung, TÜV- 
 Bescheinigung)  
 vollständig 
 vorhanden

Mindestgebot:  150 € 

Zuschlagskriterien: gegen Höchstgebot
Es werden nur Angebote berücksichtigt, die
1. schriftlich erfolgen
2. auf eine bestimmte Geldsumme erfolgen
3. bis zum 17.07.2025, 12.00 Uhr eingehen.

Ausdrücklich nicht berücksichtigt werden 
Kaufpreisangebote, die
1. offen abgegeben wurden
2. per FAX abgegeben wurden
3. per E-Mail abgegeben wurden
4. nach Fristablauf abgegeben wurden
5. die sogenannte Gleitklausel enthalten, 

nach denen der gebotene Kaufpreis 
variabel oder vom Eintritt bestimmter 
Bedingungen abhängig gemacht wird. 
Nachgebote sind ausdrücklich zu jeder 
Zeit ausgeschlossen.

Hinweise:
Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich 
aus der Teilnahme an der Ausschreibung 
nicht ab. Die Stadt Frankenberg/Sa. ist 
nicht verpflichtet, irgendeinem Gebot den 
Zuschlag zu erteilen. Ihr Kaufpreisangebot 

richten Sie bitte im verschlossenen Um-
schlag mit der Aufschrift:
Kaufangebot 
Anhänger! 
Bitte ungeöffnet 
vorlegen
An die: 
Stadtverwaltung 
Frankenberg/Sa. 
Bürgermeister 
Markt 15 
09669  
Frankenberg/Sa.
Letzter Termin  
der Abgabe ist  
der 17.07.2025,  
12.00 Uhr.
Zu besichtigen, nach vorheriger Absprache 
in der Feuerwehr Frankenberg, Adresse: 
An der Feuerwache 5, 09669 Frankenberg,  
E-Mail: feuerwehr@frankenberg-sachsen.de 
Tel. 037206 / 50040
Ansprechpartner:  
Herr Knoth / Herr Hofmann

Quelle: DWA-Landesverband Sachsen / Thüringen
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Startschuss für die kommunale Wärmeplanung
Die kommunale Wärmeplanung der Stadt Frankenberg/Sa. hat be-
gonnen: Die Stadt Frankenberg/Sa. startet mit dem mehrstufigen 
Erstellungsprozess einer Wärmeplanung. Der Energiedienstleister 
Leipziger Institut für Energie GmbH berät und unterstützt die Stadt 
dabei.
Bürgermeister Oliver Gerstner unterstreicht die Bedeutung der 
kommunalen Wärmeplanung für die Stadt Frankenberg/Sa.: „Der 
Plan gibt den Bürgern sowie den Unternehmen unserer Stadt Orien-
tierung und Planungssicherheit. Ziel der Wärmeplanung ist es, den für 
Frankenberg besten und kosten-effizientesten Weg zu einer klima- 
freundlichen und fortschrittlichen Wärmeversorgung zu ermitteln. 
Mit der kommunalen Wärmeplanung legen wir das Fundament, auf 
dem wir in einem zweiten Schritt mit der Erarbeitung von Lösungen 
und Maßnahmen aufbauen können. Ziel ist es, die kommunale Wärme-
planung gemäß dem Wärmeplanungsgesetz (WPG) zu erarbeiten.“
Das Gesetz verpflichtet die Stadt Frankenberg/Sa., bis spätestens 
zum Ablauf des 30. Juni 2028 eine erste kommunale Wärmeplanung 
zu erstellen. Für das Gelingen des Projektes ist die Einbindung der 
Bürgerinnen und Bürger sowie der Politik, der Industrie, Gewerbe-
treibenden, Handels- und Dienstleistungsunternehmen, der Woh-
nungswirtschaft und Landwirtschaft sowie weiterer Institutionen, 
Behörden und Träger öffentlicher Belange entscheidend. 

Über den genauen Zeitpunkt und Ablauf der einzelnen Informations-
veranstaltungen wird die Stadtverwaltung informieren.
Die kommunale Wärmeplanung soll auf lokaler Ebene Lösungen 
und Maßnahmen entwickeln und so eine Wärmewendestrategie 
für das gesamte Stadtgebiet erstellen. Diese Erkenntnisse sind wert-
voll für die Stadt Frankenberg/Sa., Netzbetreiber und Energiever-
sorger zur Anpassung der Energie- und Versorgungsinfrastruktur. 
Gebäudeeigentümer erhalten Orientierungshilfe für den Einbau 
nachhaltiger Wärmeanlagen. Die Lösungen und Maßnahmen sind 
technologieoffen und nicht verpflichtend.
Über den aktuellen Stand und die jeweiligen Neuerungen rund um 
die kommunale Wärmeplanung wird die Stadtverwaltung weiter 
regelmäßig auf ihrer Internetseite unter https://www.franken-
berg-sachsen.de/Wirtschaft/Klimaschutz/ informieren.
Ihr Ansprechpartner:  Florian Aurich, Tel.: 037206 / 64-1316, 
  E-Mail: f.aurich@frankenberg-sachsen.de
Förderhinweis:

Aufhebungssatzung zur Satzung der Stadt Frankenberg/Sa. über die Betriebssatzung des Eigen- 
betriebes „Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“ vom 01.01.2011, zuletzt geändert am 24.11.2016
Aufgrund des § 95a der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung und Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500) geändert worden ist und  
§ 1 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern 
über kommunale Eigenbetriebe im Freistaat Sachsen (Sächsische 
Eigenbetriebsverordnung) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 10. Dezember 2018 (SächsGVBl. S. 816) hat der Stadtrat der 
Stadt Frankenberg/Sa. in seiner Sitzung am 21.05.2025 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1 Aufhebung des Eigenbetriebes
Der Eigenbetrieb „Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa“ wird mit 
Ablauf des 31.12.2023 aufgelöst.

§ 2 Aufhebung der Eigenbetriebssatzung
Die am 01.01.2011 in Kraft getretene Satzung der Stadt Franken-
berg/Sa. über die Bewirtschaftung und Verwaltung der Immobilien 
der Stadt Frankenberg/Sa., zuletzt geändert am 24.11.2016, wird 
mit Ablauf des 31.12.2023 aufgehoben. 

§ 3 Jahresabschluss, Schluss- und Auflösungsbilanz
Die Stadt Frankenberg/Sa. erstellt zum Stichtag 31.12.2023 den 
Jahresabschluss und den Lagebericht des Eigenbetriebes „Immobi-

lien der Stadt Frankenberg/Sa.“. Der Jahresabschluss nach Satz 1 
ist zugleich die Schluss- und Auflösungsbilanz des Eigenbetriebes. 

§ 4 Wahrnehmung der Aufgaben
Die Aufgaben des Eigenbetriebs „Immobilien der Stadt Franken-
berg/Sa“. werden ab dem 01.01.2024 in die städtische Verwaltung 
überführt und von dieser wahrgenommen. 

§ 5 Nachweis der Vermögensgegenstände und Schulden
Die Vermögensgegenstände und Schulden des Eigenbetriebs „Im-
mobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“ werden mit Wirkung ab dem 
01.01.2024 in der Bilanz und der Anlagenbuchhaltung der Stadt 
Frankenberg/Sa. nachgewiesen.

§ 6 Inkrafttreten
Diese Aufhebungssatzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. Zum glei-
chen Zeitpunkt tritt die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Im-
mobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“ vom 01.01.2011, zuletzt ge-
ändert am 24.11.2016, außer Kraft.

Frankenberg/Sa.,  
den 05.06.2025

Oliver Gerstner, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften zu Stande gekommen sind, gemäß 
§ 4 Abs. 4 SächsGemO ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen,  

die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

 oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift  

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des  
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll,  
schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwen-
den, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraus-
setzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden 
ist. 

Oliver Gerstner, Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung
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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Höhe der Elternbeiträge ab 01.10.2025
Anlage zu den §§ 2 und 3 der Kinderbetreuungs- und Elternbeitragssatzung für Kindertages- 
einrichtungen und Kindertagespflegestellen der Stadt Frankenberg/Sa. vom 12.12.2019      

Stadt 
Frankenberg/Sa.

Gemäß der Kinderbetreuungs- und Elternbeitragssatzung für Kin-
dertageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen der Stadt 
Frankenberg/Sa. vom 12.12.2019 werden die Elternbeiträge und 
weiteren Entgelte jährlich anhand der zuletzt bekannt gemachten 
durchschnittlichen Betriebskosten eines Platzes je Betreuungsart 
neu berechnet. Die hier veröffentlichten Elternbeiträge wurden 
aufgrund der Betriebskosten 2024 ermittelt. Gemäß des § 2 Abs. 2 

und § 3 Abs. 4 der Kinderbetreuungs- und Elternbeitragsatzung für 
Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen der Stadt 
Frankenberg/Sa. wird die Höhe der ab 01.10.2025 geltenden Eltern-
beiträge und weiteren Entgelte als Anlage zu den §§ 2 und 3 der 
Kinderbetreuungs- und Elternbeitragsatzung für Kindertagesein-
richtungen und Kindertagespflegestellen der Stadt Frankenberg/Sa. 
wie folgt veröffentlicht: 

2. Elternbeitrag je Platz und Monat für die Betreuung als Kindergartenkind  
Grundlage: Betriebskosten je Platz im Monat bei 9 Stunden  571,99 €
tägliche Betreuungszeit / Elternbeitrag:

Familie / familienähnliche Gemeinschaft bis 4,5 h (nur für 
Eingewöhnung) bis 6 h bis 9 h bis 11 h

1. Kind 68,70 € 91,50 € 137,30 € 167,80 €
2. Kind 41,20 € 54,90 € 82,40 € 100,70 €
3. Kind 13,70 € 18,30 € 27,50 € 33,60 €

ab 4. Kind beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei 

Alleinerziehend bis 4,5 h (nur für 
Eingewöhnung) bis 6 h bis 9 h bis 11 h

1. Kind 61,80 € 82,40 € 123,60 € 151,00 €
2. Kind 34,30 € 45,80 € 68,70 € 83,90 €
3. Kind 6,90 € 9,20 € 13,70 € 16,80 €

ab 4. Kind beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei 

Anlage zu § 2      
1. Elternbeitrag je Platz und Monat für die Betreuung als Krippenkind  
Grundlage: Betriebskosten je Platz im Monat bei 9 Stunden  1.372,78 €
tägliche Betreuungszeit / Elternbeitrag:

Familie / familienähnliche Gemeinschaft bis 4,5 h (nur für 
Eingewöhnung) bis 6 h bis 9 h bis 11 h

1. Kind 123,60 € 164,70 € 247,10 € 302,00 €
2. Kind 74,20 € 98,80 € 148,30 € 181,20 €
3. Kind 24,70 € 32,90 € 49,40 € 60,40 €

ab 4. Kind beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei 

Alleinerziehend bis 4,5 h (nur für 
Eingewöhnung) bis 6 h bis 9 h bis 11 h

1. Kind 111,20 € 148,20 € 222,40 € 271,80 €
2. Kind 61,80 € 82,40 € 123,60 € 151,00 €
3. Kind 12,40 € 16,50 € 24,70 € 30,20 €

ab 4. Kind beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei 

3. Elternbeitrag je Platz und Monat für die Betreuung als Hortkind  
Grundlage: Betriebskosten je Platz im Monat bei 6 Stunden  308,87 €
tägliche Betreuungszeit / Elternbeitrag:

Familie / 
familienähnliche Gemeinschaft bis 4 h bis 5 h bis 6 h

  Mehrbetreuungsbeitrag 
für die Betreuung in den Ferien 

bis 9 Stunden 

monatlich täglich pro Mehrbetreuungs- 
stunde zum Vertrag

1. Kind 51,50 € 64,30 € 77,20 € 0,60 €
2. Kind 30,90 € 38,60 € 46,30 € 0,60 €
3. Kind 10,30 € 12,90 € 15,40 € 0,60 €
4. Kind beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei 
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Alleinerziehend bis 4 h bis 5 h bis 6 h
  Mehrbetreuungsbeitrag 

für die Betreuung in den Ferien 
bis 9 Stunden 

monatlich täglich pro Mehrbetreuungs- 
stunde zum Vertrag

1. Kind 46,40 € 57,90 € 69,50 € 0,60 €
2. Kind 25,80 € 32,20 € 38,60 € 0,60 €
3. Kind 5,20 € 6,40 € 7,70 € 0,60 €
4. Kind beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei 

Krippenkinder 6,90 € pro angefangene Stunde
Kindergartenkinder 2,90 € pro angefangene Stunde
Hortkinder 2,30 € pro angefangene Stunde

Krippenkinder 34,70 € pro angefangene Stunde
Kindergartenkinder 34,70 € pro angefangene Stunde
Hortkinder 34,70 € pro angefangene Stunde

Elternbeitrag pro Tag
bis 6 h bis 9 h

Krippenkinder 7,50 € 11,20 €
Kindergartenkinder 4,20 € 6,20 €
Hortkinder 3,50 €  
Hortkinder Ferienspiele 5,30 €

Verpflegungspauschale
Kita in Trägerschaft der 
Stadt Frankenberg/Sa. bis 6 h über 6 h 

Taka-Tuka-Land 22,90 € 30,50 €
Wasserflöhe 21,30 € 28,40 €
Windrädchen 22,50 € 30,00 €

4. Entgelt bei Überschreitung der vertraglich vereinbarten 
Betreuungszeit innerhalb der Öffnungszeit:
Grundlage: Betriebskosten je Platz im Monat bei voller täglicher 
Betreuungszeit / Elternbeitrag

5. Entgelte für die Inanspruchnahme von Betreuungszeit  
nach Ablauf der Öffnungszeit
Grundlage: tatsächlich entstehende Aufwendungen

6. tageweise Betreuung
Grundlage: Betriebskosten 
je Platz im Monat 
s. jeweilige Betreuungsart

Der Beitrag für die tageweise Betreuung wird pro Tag berechnet.

Anlage zu § 3
Verpflegungskosten 
Grundlage: Abrechnung der Kosten für Getränke und Küchenper-
sonal der jeweiligen Kita pro Monat / Platz

Frankenberg/Sa., den 11.06.2025

Oliver Gerstner 
Bürgermeister

im Zeitraum vom 7. Juli 2025 bis einschließlich 17. August 2025.

Als Grundlage für weiterführende Planungen zum Hochwasserschutz 
an den oben genannten Gewässern II. Ordnung hat die Stadt Franken-
berg/Sa. die Erstellung von Hochwasserrisikomanagementplänen 
beauftragt. Die Entwurfsplanungen, bestehend aus den Erläute-
rungsberichten mit den Anlagen und Anhängen, inkl. festgelegter, 
angemessener Ziele sowie möglicher Vorsorgemaßnahmen, liegen 
nun vor. Gemäß § 71 Abs. 4 SächsWG ist die Entwurfsplanung zur 
Information und Anhörung der Öffentlichkeit für die Dauer von 
mindestens einem Monat öffentlich auszulegen.

Die Stadt Frankenberg/Sa. macht die öffentliche Auslegung des 
Entwurfs des „Hochwasserrisikomanagementplanes Mühlbach ein-
schließlich der Gewässer Hausdorfer Bach, Altenhainer Bach, Lützel-
bach, Sachsenburger Bach“ hiermit bekannt. Die Planunterlagen, 
erstellt durch das Ingenieurbüro Bauer Tiefbauplanung GmbH, In-
dustriestraße 1 in 08280 Aue, sind während der Auslegungsfrist zu 
jedermanns Einsicht in den nachfolgend genannten Dienststellen 
einsehbar.

Stadtverwaltung Frankenberg im Rathaus der Stadt Frankenberg/Sa., 
Markt 15 in 09669 Frankenberg, Amt für Bauaufgaben, Zimmer 208.

Mo., Mi.  nach Terminvereinbarung 
Di.  09.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 16.00 Uhr 
Do.  09.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 18.00 Uhr 
freitags  09.00 – 12:00 Uhr
Landratsamt Mittelsachsen, Abteilung Umwelt, Forst und 
Landwirtschaft, Dienstgebäude Leipziger Straße 4, 09599 
Freiberg, Zimmer A 203.
Mo., Mi., Fr.  nach Terminvereinbarung 
Di.  09.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 18.00 Uhr 
Do.  09.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 16.00 Uhr
Während der Auslegungsfrist und bis zwei Wochen nach Ablauf des 
Auslegungszeitraumes (31.08.2025) können von jedermann Stellung-
nahmen mit Anregungen und Hinweisen zum Planentwurf schriftlich 
oder zur Niederschrift eingereicht werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können bei der Beschlussfas-
sung unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt Frankenberg/Sa. 
deren Inhalte nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalte für die Rechtmäßigkeit des Entwurfes der Hochwasserrisi-
komanagementplanung des Mühlbaches nicht von Bedeutung ist.

Frankenberg, den 04.07.2025
Oliver Gerstner 

Bürgermeister Stadt Frankenberg/Sa.

Öffentliche Auslegung „Hochwasserrisikomanagementplan für den Mühlbach  
einschließlich der Gewässer Hausdorfer Bach, Altenhainer Bach, Lützelbach, Sachsenburger Bach“ 
gemäß § 71 Abs. 4 SächsWG
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Informationen

Information zur Bezahlung am Kassenautomat im Bürgerservice

Freibad-Saisonstart in Sachsenburg

Information zur Buslinie 640

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bei der Bezahlung am Kassenautomat im Bürgerservice der Ver-
waltung stehen Ihnen verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung.
Zahlungen mit Bargeld bis zu einem Scheinwert von 100 €. Bitte 
beachten Sie, dass Scheine mit einem höheren Wert vom Kassen-
automat nicht angenommen werden. 
Als zweite Option können Sie am Kassenautomat sowie dem Be-
zahlgerät am Tresen mit EC-, Debit- und Kreditkarte zahlen.

Durch den NFC-Leser in beiden Geräten ist kontaktloses Bezahlen 
mit ihren Karten möglich. Auch mit dem eigenen Handy oder der 
Smartwatch kann kontaktlos bezahlt werden, doch diese Funktion 
muss vorher selbstständig in ihren Geräten aktiviert werden. 

Wir hoffen, Ihnen damit den Bezahlvorgang im Bürgerservice zu 
erleichtern.

Ihr Bürgerservice-Team 
Stadt Frankenberg/Sa.

Das Freibad Sachsenburg lädt täglich von 10.00 bis 19.00 Uhr alle 
Familien, große und kleine Wasserratten zum gemeinsamen Bade- 
spaß ein.

Neu in diesem Jahr:
Die praktische Saisonkarte für das Freibad Sachsenburg. Erhältlich 
ist diese im Bürgerservice der Stadt Frankenberg/Sa. (Markt 18) 
am Kassenautomat sowie direkt im Freibad. Die Saisonkarte können 
Sie vor Ort ganz einfach bar oder per App bezahlen.

Preise der Saisonkarten:
• Erwachsene:  60,00 €
• Ermäßigt:  40,00 €

Preise im Überblick:
• Tageskarte Erwachsene:  3,00 €
• Tageskarte Kinder/Ermäßigte:  2,00 €
• Feierabendkarte ab 17.00 Uhr erhältlich

Alle Preise können unter www.frankenberg-sachsen.de/Tourismus/
Freizeitangebote/freibadsachsenburg/ nachgelesen werden.

Bei schlechtem Wetter kann es zu eingeschränkten Öffnungszeiten 
kommen – bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise.

Wir freuen uns auf einen großartigen Sommer mit Ihnen im Freibad 
Sachsenburg.

Bevor das Freibad öffnen konnte, haben engagierte Helferinnen 
und Helfer, im Rahmen der Putztage tatkräftig angepackt und zur 
Verschönerung des Freibades beigetragen. Durch das Streichen 
der Bänke, das Bepflanzen der Blumenkübel, die sorgfältige Pflege 
der Blumenrabatten, das gründliche Säubern der Schachfiguren 
und des Spielfeldes sowie das Mähen des Rasens und das Zurück-
schneiden der Hecken präsentiert sich das Freibad in einem an-
sprechenden Zustand. Zudem hat der städtische Bauhof unter-
stützt, die Bankbretter neu hergerichtet sowie den Sand des 
Volleyballfeldes gelockert und gereinigt. Die Stadtverwaltung 
Frankenberg/Sa. bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern 
für die Unterstützung.

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.

Im Rahmen der Fahrbahnerneuerung auf der B 169 kommt es wei-
terhin zur Sperrung. Aus diesen Grund fährt die Buslinie 640 bis 
31.08.2025 nach einem Umleitungsfahrplan.

In Richtung Hainichen: ab Dittersbach B169 > Berthelsdorfer 
Straße > über Berthelsdorf > Gellertstraße > Hainichen

In Richtung Frankenberg: ab Hainichen, Bahnhof > Poststraße > 
Mühlenstraße > Bahnhofstraße > Ernst-Thälmann-Straße > Gellert- 
straße > über Berthelsdorf > Berthelsdorfer Straße > B169 Ditters- 
bach > Frankenberg

Fahrten aus Richtung Frankenberg führen über die Gellertstraße 
zuerst über die Mühlenstraße und enden am Bahnhof.

Folgende Haltestellen entfallen:
• Gersdorf:  Wartehalle
• Falkenau:  Gasthof
• Hainichen:  Frankenberg Straße / Tankstelle
• Hainichen:  Frankenberger Straße

In der Ortslage Gersdorf ist ab dem 11.08.2025 der Knotenpunt 169 / 
„Allee“ wieder frei, somit kann die Schülersonderlinie 608 umlei-
tungsbedingt zwischen Irbersdorf und Dittersbach über Gersdorf 
geführt werden.

Mit Schulbeginn ab dem 11.08.2025 bis 31.08.2025 gilt für die  
Schülersonderlinien 604 und 608 folgender Umleitungsfahrplan:

SV 604 Für Falkenau:
morgens: Dienst 137 (L677/L640) fährt über B169 zur Frankenberger 
Straße und bedient die dortigen Haltestellen einschließlich der Er-
satzhaltestelle an der Einmündung Frankenberg Straße / B169
nachmittags: SV 604 fährt über die Frankenberger Straße / B169 
und bedient ebenfalls die Ersatzhaltestelle

SV 608 Für Gersdorf:
SV 608 fährt zwischen Irbersdorf und Dittersbach über Gersdorf

Folgende Haltestellen entfallen:
Dittersbach: Firma Nussbaum

Zus. Bed. Gersdorf, Wartehalle

Hinweis: Schüler aus Gersdorf nach Hainichen müssen in Dittersbach, 
Drei Rosen zwischen den Linien 608 und 640 umsteigen.

Der Umleitungsfahrplan der Linie 640 kann unter  
www.regiobus.com eingesehen werden.

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.
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Neuer Baum für das Martin-Luther-Gymnasium –  
Firma Balzuhn engagiert sich  
für grüneren Schulhof

Auf dem Gelände des Martin-Luther-Gym-
nasiums, Haus II, wurde ein neuer Baum 
gepflanzt: ein „Acer platanoides Faassens 
Black“, ein besonders farbintensiver Spitz-
ahorn mit schwarz-rotem Laub. 

Dieser markante Baum ersetzt einen frü-
heren Baum, der gefällt werden musste.

Gesponsert wurde der Baum von der Fami-
lie Balzuhn, die nicht nur die Anschaffungs-
kosten übernommen haben, sondern sich 

auch zukünftig um die Pflege und Bewäs-
serung kümmern wird. 

Die Bestellung und fachgerechte Pflanzung 
wurde vom städtischen Bauhof übernom-
men.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie 
Balzuhn für dieses nachhaltige Engagement 
zugunsten eines grüneren und lebenswer-
teren Schulumfelds.

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.

Stadtfest Frankenberg/Sa.: Gemeinsam gegen Sucht –  
Fokus auf Alkoholprävention

Beim diesjährigen Stadtfest in Frankenberg/Sa. war der Kommu-
nale Präventionsrat (KPR) gemeinsam mit dem Gemeinschaftswerk 
Frankenberg sowie der Jugendfeuerwehr und der Freiwilligen Feu-
erwehr mit einem vielfältigen Informations- und Mitmachstand 
vertreten. Unter dem Motto „Sucht – Fokus Alkohol“ wurde mit 
den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern auf anschauliche 
Weise das Thema Alkoholkonsum beleuchtet.

Am Stand des KPR und des Gemeinschaftswerks konnten Interes-
sierte ihr Wissen testen, z.B.: Was enthält mehr Alkohol – ein Glas 
Bier oder ein doppelter Schnaps? Und wie viel reinen Alkohol kon-
sumiert ein durchschnittlicher Mensch in Deutschland pro Jahr? 
(Antwort: 10,6 Liter!) Gemeinsam wurde reflektiert, welche Folgen 

regelmäßiger Alkoholkonsum für Gesundheit, 
Alltag und Gesellschaft haben kann.

Für die erfrischende Abwechslung sorgten die Jugendfeuerwehr 
und die Freiwillige Feuerwehr, die mit großem Engagement alko-
holfreie Cocktails mixten – ein echtes Highlight bei bestem Som-
merwetter.

Die gelungene Aktion erreichte interessierte Besucherinnen und 
Besucher und zeigte: Prävention kann informativ, kreativ und ge-
nussvoll zugleich sein.

Mike Brendel 
Koordinator Kommunaler  

Präventionsrat (KPR)

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Bildung

Hinweis der Redaktion: Aufgrund des Umfangs wurden die Beiträge von der Pressestelle der Stadt eingekürzt.  
Die ausführlichen Artikel lesen Sie unter www.frankenberg-sachsen.de

Was für eine Aufregung für die Kinder der 
Gruppen Waldgeister, kleine Goldstückchen 
und Pippis Naturfreunde aus dem Taka-Tu-
ka-Land. Am 2. und 3. Juni wurde gemein-
sam mit den Kindern eine Ausstellung in 

der Ausstellung in der Stadtgalerie eröff-
net. Hier wurden die Kunstwerke der Kin-
der, welche sie am 15.01.2025 gemeinsam 
mit der Malerin Mandy Kunze im Taka-Tu-
ka-Land geschaffen hatten, ausgestellt. 
Die Eröffnung war mit einer kleinen Feier 
verbunden. Künstlerin Mandy Kunze hielt 
eine kurze Ansprache über den Entste-
hungsprozess der Bilder und ermutigte die 
Kinder, weiterhin ihrer Fantasie freien Lauf 
zu lassen und ihre Talente zu entdecken. 
Frau Saborowski erklärte danach die Aus-
stellung in der Ausstellung für eröffnet.
Abgerundet wurde die Eröffnungsveran-
staltung mit einer kleinen Straßenkunst- 

aktion, bei der die Kinder 
ihrer Fantasie nochmal frei-
en Lauf lassen konnten 
und den Weg vor der Stadtgalerie mit Krei-
de verschönern durften.
Insgesamt war die Eröffnung Kinderbilder-
ausstellung ein voller Erfolg. Sie zeigte 
nicht nur das unglaubliche Talent unserer 
Taka-Tuka-Land-Kinder, sondern auch die 
besondere Eigenschafft der Kinder ihrer 
Fantasie unbekümmert auszuleben.

Katrin Müller
staatlich anerkannte Erzieherin und 

heilpädagogischer Zusatzqualifikation 
und Gruppenerzieherin der „Waldgeister“

Kinderbilder in der Stadtgalerie
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Im Mai drehte sich in unserer Kita vier Tage 
lang intensiv alles um das Thema Kneipp. 
Von Montag bis Donnerstag tauchten die 
Kinder in abwechslungsreiche Erlebnisse 

rund um die 5 Kneipp’schen Säulen Was-
ser, Entspannung, Bewegung, Heilpflanzen 
und Ernährung ein. Spielerisch und mit allen 
Sinnen lernten sie, wie vielseitig, wohltuend 

und mit teilweise einfachen Mitteln und 
kurzem Zeitaufwand ein gesunder Le-
bensstil ist. 
In einem Theaterstück erfuhren die kleinen 
„Wasserflöhe“ etwas über die guten Wald-
geister und über die Regeln im Wald. Das 
Highlight der Woche war unsere Kneipp- 
wanderung, zu der alle Kinder mit ihren  
Eltern recht herzlich eingeladen waren. 
Gemeinsam absolvierten wir eine schöne 
Wanderung, mit verschiedenen Mitmach-
aktionen, durch das Lützeltal. 
Vielen Dank an alle helfenden Hände, die 
diese Woche mit vielen unvergesslichen 
Momenten möglich gemacht haben.

Susann Hochmuth 
Leiterin Kindergarten „Wasserflöhe“

Für einen spannenden Ausflug sind wir mit 
dem Zug nach Chemnitz-Hilbersdorf in das 
Schulmuseum gefahren. Im Museum be-
sichtigten wir ein altes Klassenzimmer mit 
über 100 Jahre alten Bänken. 
Herr Lehrer zeigte uns einen Rohrstock, 
der früher zur Disziplinierung der Schüler 
verwendet wurde – das war ganz schön 
überraschend! 
Wir durften selbst mit alten Schiefertafeln 
und Griffel schreiben – eine spannende Er-
fahrung, von der sonst nur noch Oma und 
Opa berichten können. 

Im Museum gab es auch viele alte Unter-
richtsmaterialien aus sämtlichen Fächern 
zu entdecken – von Geografie bis Mathe-
matik, alles war dabei!
Ein besonderes Highlight war die Diashow, 
bei der wir alte Bilder betrachteten. Zudem 
hörten wir Musik vom Grammophon. 
Das war ein unvergesslicher Ausflug, bei 
dem wir nicht nur viel über die Geschichte 
der Schule lernten, sondern auch die Natur 
genossen haben. 

Elisa und Anke
Erzieherinnen der Mäuse- und  

Bienengruppe, Kita „Wasserflöhe“

Kneippwoche bei den „Wasserflöhen“

Ausflug in das Schulmuseum Chemnitz-Hilbersdorf 

Endlich war es soweit, der lang ersehnte 
Tag für unsere Vorschulkinder war gekom-
men, dass ZUCKERTÜTENFEST. Seit April 
wurde fleißig unser Zuckertütenbaum mit 
Zuckerwasser gegossen und siehe da, die 
Zuckertüten wuchsen heran. Aber dann 
kam leider die Nachricht von unserer Pippi 
Langstrumpf: „Ich bin im Urlaub, mein 
Freund passt auf euren Zuckertütenbaum 

auf!“. Wer sollte das sein? Und zu allem 
Übel waren kurz vor dem großen Fest: „Oh 
Schreck, oh Schreck die Zuckertüten weg!“. 
Was nun? Würde Pippis Freund, wer auch 
immer es wohl sein mag, die Zuckertüten 
wiederfinden? Die Kinder gaben die Hoff-
nung nicht auf und vertrauten fest darauf!
Zur Überraschung rollte ein großer, gelber 
Radlader, welcher in der Sonne wie ein  

Diamant glänzte, mit einer 
großen Palette Zuckertüten 
ins Taka-Tuka-Land hinein. 
Die Erleichterung und Aufregung war den 
zukünftigen Schulanfängern förmlich ins Ge-
sicht geschrieben, denn neben dem Fahrer 
saß Pippis Freund: Grinch. 
Wir danken den Schülern und Lehrern der 
SSA Chemnitz für die Ausgestaltung des 
Festes, der Firma Kluge für die Bereitschaft 
und der coolen Fahrt mit dem Radlader, 
dem Pizzabäcker, Herrn Geleri, den Kindern 
der Gruppen „Waldgeister“ und „Räuber-
bande“ für das kleine, aufgeführte Pro-
gramm und natürlich unseren Kindern für 
dieses gelungene Fest. Wir sind stolz auf 
Euch. 
Unseren zukünftigen Schulkindern wün-
schen wir einen super Start, ganz viel Spaß 
und eine tolle Schulzeit.

Ines Kunze
staatlich anerkannte Erzieherin der 

Gruppe „Pippi’s Flitzmäuse“  
aus der Kita „Taka-Tuka-Land“

Zuckertütenfest im Taka-Tuka-Land
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Die Kindertagesstätte Triangel besitzt ein 
musisch-bewegtes Profil, weshalb Musik in 
allen Facetten eine bedeutende Rolle im 
pädagogischen Alltag einnimmt. Wir verste-
hen unter Musik jedoch nicht nur Musizie-
ren im klassischen Sinne, sondern auch 
Elemente wie Tanz, Theater und Gestalten 
gehören dazu. 

Umso mehr haben wir uns über die Möglich-
keit gefreut, unser Profil in Form von einem 
musikalischen Auftritt auf dem Franken-
berger Stadtfest präsentieren zu können. 
Bei sommerlichen Temperaturen stimmten 
die Kinder mit dem Triangel-Lied in ihren 
Auftritt ein: 
„Bing, bing, bing, bing,  
hört wie schön das klingt,  
bing, bing, bing, bing,  
die „Triangel“ sie singt,  
so heißt unser Kindergarten,  
Musik ist unsere Welt.  
Singen, Tanzen, Hüpfen, Lachen 
ist, was uns gefällt.“ 
Das Lied begleitet die Kinder durch die ge-
samte Kindergartenzeit und wird immer 

lautstark mitgesungen. Im Anschluss folgte 
„Das schöne Sommerlied“, welches passend 
zur Jahreszeit ausgewählt wurde. Da die 
Kinder auch gerne Theater spielen, zeigten 
sie ihr schauspielerisches Talent bei dem 
bekannten Märchen „Das Rübchen“, für wel-
ches sie sich in passenden Kostümen zeigten. 
Abgeschlossen wurde unser Auftritt durch 
einen Tanz – den Regenbogentanz. Mit 
bunten Tüchern hüpften die Kinder über 
die Bühne und hatten dabei viel Spaß. 
Wir möchten uns bei den Kindern der Tri-
angel für den tollen Auftritt bedanken – 
danke, dass ihr unsere Kita mit ihrem musi-
schen Profil vertreten habt!

Virginie Frey 
Leiterin der Kindertagesstätte „Triangel“

Seit einigen Jahren bieten wir im Frühjahr 
eine Krabbelgruppe für alle Familien an, 
die im Laufe des Jahres neu in unsere Kita 
dazukommen. 

Auch in diesem Jahr hat die Krabbelgruppe 
im Zeitraum von April bis Juni stattgefun-
den und insgesamt fünf Termine umfasst. 
Diese wurden thematisch von jeweils einer 
Erzieherin aus dem Krippenbereich vorbe-
reitet und durchgeführt. 

Folgende Themen wurden mit den Kindern 
und deren Eltern aufgegriffen: gemeinsa-
mes Musizieren, Fühlen und Tasten, Malen 
und Gestalten, Wasser und Matschen sowie 
Bewegung. 

Die Krabbelgruppe eröffnet den Familien 
die Möglichkeit, sich gegenseitig sowie das 
pädagogische Personal vor Aufnahme in 
die Kita in entspannter Atmosphäre kennen-
zulernen. Auch die Kinder können sich ge-
genseitig beschnuppern und die Räumlich-
keiten erkunden. Wir freuen uns über die 
Beteiligung in diesem Jahr und hoffen, 
dass dieses Angebot auch zukünftig gerne 
von den Familien angenommen wird.

Virginie Frey 
Leiterin der Kindertagesstätte „Triangel“

Und wieder ging es für unsere Schulanfän-
ger auf Reisen. 

Am Mittwoch, den 11.06.2025 machten wir 
uns auf den Weg, um in Chemnitz-Hilbers-
dorf das museumspädagogische Programm 
„Schauplatz Eisenbahn“ zu besuchen. Schon 
im letzten Jahr nutzten wir dieses tolle An-
gebot, von dem alle sehr begeistert waren.

Am Bahnsteig wurden wir freundlich von 
Frau Winkler in Empfang genommen und 
das Abenteuer konnte starten. Wir besich-
tigten z.B. die Signaltechnik, den Kohle-
bunker und auch den Führerstand einer 

großen Dampflokomotive.  
Außerdem bestand die Mög-
lichkeit, verschiedene Bas-
telangebote wahrzunehmen.
Mit vielen neuen Eindrücken, tollen Erleb-
nissen und auch ein bisschen schmutzig, 
traten wir den Heimweg an. 
Wir freuen uns schon auf unseren nächsten 
Besuch.

Die Schulanfänger  
der Kita „Windrädchen“ und Annett

Kinder der Kita Triangel geben Einblicke in das musische Profil auf dem Frankenberger Stadtfest

Krabbelgruppe in der Kita Triangel für alle Neuaufnahmen

Weil es so schön war …

Ein lautes „Ich bin der Sportinator“ erklang 
am Samstag, den 21.06.2025 vom Sportplatz 
der Kita „Windrädchen“. 
Viele Kinder, deren Eltern und Geschwister 
trafen sich, um gemeinsam unsere Sport- 

und Bewegungswoche mit einer Olympia-
de zu beenden. 
Beim lustigen Fünfkampf zeigten nicht nur 
unsere Kinder großen Ehrgeiz. Die gesamte 
Familie konnte z.B. beim Gummistiefel-
weitwurf, Lauf-Memory und Wassertragen 
ihr sportliches Können unter Beweis stel-
len. Zur Belohnung durfte kräftig am 
Glücksrad gedreht werden und wer wollte, 
konnte noch beim Kinderschminken vor-
beischauen. Bei der anschließenden Sie-
gerehrung erhielt jede Familie eine Urkun-
de und unsere Kinder bekamen eine tolle 
Medaille überreicht.

Wir bedanken uns bei allen 
Helfern und Unterstützern, 
die zum Gelingen dieses Ta-
ges beigetragen haben, sei 
es an den Stationen, am Grill oder dem Be-
reitstellen von kühlenden Getränken. Sehr 
gefreut haben wir uns über die sehr gute 
Zusammenarbeit mit Frau Spitzhüttel vom 
SV Mühlbach, dem Ortsvorsteher Herrn 
Heilmann, Herrn Wolf und Frau Hochmuth 
aus anderen Einrichtungen der Stadt Fran-
kenberg/Sa.
Vielen Dank!

Das Team der Kita „Windrädchen“

„Sport frei!“ aus Mühlbach
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Kindertag mit Eis und wichtigen Botschaften – Die Bundeswehr  
zu Gast im Hort der Astrid-Lindgren-Grundschule

Ein Nachmittag wie aus 1001 Nacht – gelebte interkulturelle Vielfalt 
in unserem Hort

Evangelische Grundschule St. Katharina gewinnt Schwimmwettkampf in Flöha

Am 2. Juni bekam der Hort der Astrid-Lind-
gren-Grundschule besonderen Besuch: 
Die Bundeswehr stattete den Kindern aus 
Anlass des Kindertages einen freundlichen 
Besuch ab und hatte eine köstliche Überra-
schung im Gepäck. Aus einem Einsatzfahr-
zeug wurde kistenweise Eis verteilt, das bei 
den Kindern für strahlende Augen und gro-
ße Begeisterung sorgte.
Doch der Tag hatte noch weit mehr zu bie-
ten als süße Leckereien. In den Gruppen 
nahmen sich die Bezugserzieher Zeit, mit 
den Kindern über die Bedeutung des Kin-
dertags zu sprechen. In kindgerechten Ge-
sprächen ging es um Kinderrechte, Mitbe-
stimmung und um Privilegien, die für viele 
Kinder in Europa selbstverständlich er-

scheinen – aber es längst nicht überall auf 
der Welt ist.

So erfuhren die Kinder, dass es nicht allen 
Kindern auf der Welt möglich ist, zur Schule 
zu gehen, zu spielen oder mitentscheiden 
zu dürfen. Themen wie Kinderarbeit und 
fehlende Bildungsmöglichkeiten wurden 
sensibel aufgegriffen und in den Alltag der 
Kinder eingeordnet – mit dem Ziel, Dank-
barkeit zu fördern und Bewusstsein zu 
schaffen.

Ein gelungenes Erlebnis mit Eis und wichti-
gen Gespräche: der Kindertag im Hort der 
Astrid-Lindgren-Grundschule. Vielen Dank 
an die Panzergrenadierbrigade 37 des Frei-
staates Sachsen. 

Ines Klein 
Staatlich anerkannte M.A.-Soz.Päd. (HS)

Bereits schon Ende Mai durften die Kinder 
unseres Horts der Astrid-Lindgren-Grund-
schule eine ganz besondere Reise erleben: 
Ein Nachmittag wie aus dem Märchen, ge-
staltet von Mahmoud Dabdoub und seiner 
Frau im Rahmen des Projekts „Hallo Welt!“. 
Mit farbenfrohen orientalischen Stoffen, 
glitzernden Kopfbedeckungen und arabi-
scher Musik verwandelte sich unser Thea-
terzimmer in eine lebendige Märchenwelt 
aus „1001 Nacht“.
Besonders spannend war für die Kinder 
der Einstieg in die arabische Sprache und 
Schrift – von rechts nach links gelesen und 
ganz anders geschrieben als gewohnt. Die 
Begeisterung war riesig. Mit strahlenden 
Augen probierten die Kinder festliche Ge-

wänder, funkelnde Accessoires und präsen-
tierten sich voller Stolz bei einer sponta-
nen Modenschau durch den gesamten Hort.
Diese Veranstaltung fand im Rahmen des 
Projekts „Hallo Welt! Interkulturelle Kom-
petenz in Kita und Hort“ statt. Ziel des Pro-
jekts ist es, die Integration und Partizipati-
on von Kindern mit Migrationshintergrund 
zu fördern sowie pädagogische Fachkräfte 
in der interkulturellen Arbeit gezielt zu un-
terstützen – insbesondere im Umgang mit 
Sprachbarrieren, kulturellen Unterschie-
den und vielfältigen Lebensrealitäten.
Zwei Mitarbeiterinnen hatten bereits zwei 
sehr interessante Weiterbildungen im Rah-
men dieses Projekts besucht, die uns viele 
neue Impulse für unsere pädagogische Pra-
xis gegeben haben. Die Inhalte reichten von 
praxisnaher interkultureller Sensibilisierung 
bis hin zu rechtlichen Grundlagen und dem 
Umgang mit traumatisierten Kindern.
Die Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushalts. Gefördert wird 
das Projekt durch das Sächsische Staatsministeri-
um für Soziales und Verbraucherschutz, vertreten 
durch die Staatsministerin für Gleichstellung und 
Integration.

Ausblick: 
Wir freuen uns sehr, dass im Herbst ein in-
terkulturelles Kochen geplant ist – ein wei-
terer wertvoller Beitrag zum gegenseitigen 
Kennenlernen, Verstehen und Wertschät-
zen. Die Kinder und das Team fiebern die-
sem Ereignis bereits mit großer Vorfreude 
entgegen.

Solche Erlebnisse machen Vielfalt sichtbar, 
stärken das Miteinander und bereichern 
unseren Hortalltag nachhaltig.

Heike Wenzel 
Staatlich anerkannte Erzieherin

Juliane Wargel 
2. Leiterin Hort

Beim Regionalfinale am 23.05.2025 im 
Schwimmen der 2.Klassen in Flöha zeigten 
die Schülerinnen und Schüler der Evangeli-
schen Grundschule St. Katharina eine tolle 
Leistung. 

In den Disziplinen 4 x 25 m Schwimmen mit 
Streckentauchen, 4 x 25 m Brustschwimmen, 
4 x 25 m Brust- und Rückenbeinbewegung 
sowie 4 x 50 m Brustschwimmen wurde je-
weils der 1. Platz belegt. 

Bei einem zusätzlichen Einzel-
wettkampf im Streckentau-
chen konnten die Schwimm-
kinder unserer Schule ihre Leistungen vom 
Mannschaftswettbewerb eindrucksvoll be-
stätigen. 
Die Goldmedaillen gingen ebenfalls an un-
sere Evangelische Grundschule St. Kathari-
na.

Evangelische Grundschule  
St. Katharina Frankenberg

Ev. Grundschule

St. Katharina

A
B

C
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Abschlussfest der 4. Klassen im Hort

Endlich sprudelt er – Unser Trinkbrunnen ist eröffnet

Öffentlicher Bericht: Abschluss des Kinderparlaments 2024 – 2025

Die vierten Klassen des Hortes feierten ein 
ganz besonderes Abschlussfest – und das 
in einem ungewöhnlichen Rahmen: Statt 
wie sonst im gewohnten Umfeld des Hortes, 
trafen sich alle Kinder im Weltkino zu einer 
festlich-fröhlichen Abschiedsveranstaltung 
„mal anders“. 
Nach der herzlichen Begrüßung begann 
das abwechslungsreiche Kulturprogramm: 
Die talentierten Tanzmädchen der Klasse 
4a, die Klasse 4c sowie die Theatergruppe 
begeisterten mit ihren Darbietungen das 
Publikum. Danach wartete ein weiteres 
Highlight auf die Kinder: ein eigens gedreh-

ter Videofilm über den Hortalltag, bei dem 
mit viel Witz und Kreativität die Erzieherin-
nen und Kinder auf unterhaltsame Weise in 
Szene gesetzt wurden. Besonders emotio-
nal wurde es, als jedes Kind feierlich sein 
persönliches Portfolio überreicht bekam – 
eine liebevoll gestaltete Sammlung, die sie 
seit der ersten Klasse begleitet hat. Abge-
rundet wurde der Abend mit Pizza, Eis und 
einem coolen Film, den die Kinder gemein-
sam schauten – ein gelungener, würdevol-
ler Ausklang.
Wir sind überzeugt: Dieser Abschied war ein 
besonderer Meilenstein, der den Kindern 

nicht nur in schöner Erinnerung bleiben 
wird, sondern ihnen auch Zuversicht, Mut 
und ein gutes Rüstzeug für die Zukunft mit-
gegeben hat. 

Wir wünschen unseren Viertklässlern alles 
erdenklich Gute und hoffen, dass sie gerne 
auf ihre Hortzeit zurückblicken – eine Zeit 
voller Lachen, Lernen und Freundschaft.

Die Erzieher und Erzieherinnen  
der Klassen 4 

S. Müller, U. Manthei, J. Heide

In der vergangenen Woche war es endlich 
so weit: Wir durften unseren neuen Trink-
brunnen feierlich eröffnen – eine großzügige 
Spende des Zweckverbandes Wasserver-/ 
Abwasserentsorgung (ZWA) Hainichen an 
den Hort der Astrid-Lindgren-Grundschule.

Mit dem neuen Trinkbrunnen möchten wir 
unseren Kindern den Zugang zu gesundem, 
zuckerfreiem Trinken erleichtern und sie 
für die Bedeutung von Wasser sensibilisie-
ren. Wasser ist nicht nur gesund, sondern 
auch ein wertvolles Gut und der richtige 
Umgang damit ist eine wichtige Botschaft, 
die wir früh vermitteln möchten.

Zur feierlichen Einweihung durften wir Herrn 
Kunze, den Technischen Geschäftsleiter des 

ZWA und Frau Seidel, zuständig für die Öf-
fentlichkeitsarbeit beim ZWA bei uns begrü-
ßen. Auch der Bürgermeister unserer Stadt 
folgte unserer Einladung. Gemeinsam koste-
ten wir das frisch gezapfte Wasser mit einem 
besonders verfeinerten Geschmack. Die fri-
schen Kräuter aus unserem Schulgarten, wie 
Minze, Melisse und Holunderbeeren zeigten 
uns wie vielfältig Wasser schmecken kann.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteilig-
ten – insbesondere an den ZWA – für diese 
großartige Unterstützung. Wir freuen uns 
sehr über unseren neuen Trinkbrunnen.

Ines Klein, Hortleiterin
Staatlich anerkannte M.A.-Soz.Päd. (HS)

Mit einem besonderen Höhepunkt wurde 
das Kinderparlament des Schuljahres 2024 
– 2025 feierlich beendet. Über das gesamte 
Schuljahr hinweg trafen sich die Gruppen- 
sprecherinnen und Gruppensprecher aller 
Klassen monatlich, um Themen zu diskutie-
ren, die den Kindern wichtig sind. Die letzte 

Sitzung fand im Juni an einem ganz beson-
deren Ort statt: im Rathaus unserer Stadt.
Dort bekamen die jungen Parlamentarier-
innen und Parlamentarier eine exklusive Au-
dienz beim Bürgermeister, Herrn Gerstner. 
Gemeinsam mit der Referentin, Frau Reinold 
und der Bildungsmanagerin, Frau Saborow-
ski führte er die Kinder durch das Rathaus 
und gewährte spannende Einblicke in die 
kommunale Verwaltung. 
Besonders eindrucksvoll war der Besuch im 
Büro des Bürgermeisters und im Sitzungs-
saal, in dem sonst die Ausschusssitzungen 
des Stadtrates stattfinden. Hier durften die 
Kinder selbst Platz nehmen, ein Erlebnis, 
das den politischen Alltag auf eindrucks-
volle Weise erlebbar machte.
Der Bürgermeister berichtete offen und 
kindgerecht von seinem Arbeitsalltag, und 

es entwickelte sich ein reger Austausch. Die 
Kinder stellten viele kluge und interessierte 
Fragen und auch der Bürgermeister hatte 
einige an sie. Diese Begegnung war geprägt 
von gegenseitigem Respekt, Offenheit und 
Neugier.

Mit diesem Besuch wollten wir nicht nur das 
Schuljahr abschließen, sondern auch einen 
Grundstein legen: für Engagement, Mitbe-
stimmung und gelebte Partizipation. Wir 
hoffen, dass viele der jungen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sich auch in Zukunft 
politisch interessieren und aktiv mitgestal-
ten – in der Schule / im Hort, in der Stadt 
und darüber hinaus.

Ines Klein, Hortleiterin
Staatlich anerkannte M.A.-Soz.Päd. (HS)
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Mit Neugier auf Entdeckungstour – Schulanfänger nutzen  
Schnupperangebot in der Astrid-Lindgren-Grundschule

Abi 2025 – Letzter Schultag gefeiert

Hier läuft’s rund …

Warum man im Bus lieber  
sitzenbleibt …

Mit großen, staunenden Augen, ganz ehr-
fürchtig und leise betreten die kleinen Gäste 
das Schulgebäude. 

Natürlich sind die Kindergartenkinder auf-
geregt, denn sie dürfen sich heute in ihrer 
künftigen Schule umsehen, mitmachen und 
alle wichtigen Fragen stellen. 

Zwei Kindertageseinrichtungen nahmen das 
Schnupperangebot für ihre Vorschüler in An-
spruch. In den Kooperationsvereinbarungen 
zwischen den Kitas und der Schule ist das 
einer von vielen Ansatzpunkten, um den 
Mädchen und Jungen den Übergang vom 
Kindergarten in die Schule zu erleichtern. 
Beim Schnuppertag durften sich die Vor-
schüler vielfältig ausprobieren. Besonders 

viel Freude bereitete den kleinen Besuchern 
der Hindernisparcours in der Turnhalle. 
Hier zeigten die Kinder ihr Bewegungsta-
lent, Geschicklichkeit und Ausdauer. 

Nach so vielen positiven Eindrücken und 
spannenden Erlebnissen wären einige Vor-
schüler am liebsten gleich in der Schule ge-
blieben. Aber denen sei gesagt: In ein paar 
Wochen seid ihr Teil des Schullebens und 
darauf freut sich das Team der Astrid-Lind-
gren-Grundschule schon sehr.

Katrin Damm

Am 27. Mai feierten die 76 Abiturientinnen 
und Abiturienten des Martin-Luther-Gym-
nasiums ihren letzten Schultag. 
Unter dem Motto „Abios Amigos“ wurde 
ausgelassen gefeiert – ganz nach dem Motto: 
Nach Siesta kommt Fiesta! Die Siesta steht 
für die harte Arbeit während der Schulzeit, 
die Fiesta für die wohlverdiente Feier nach 
dem Abi. Ein besonderes Highlight war die 
Gestaltung der Platten am Pavillon im Frie-
denspark, eine liebgewonnene Tradition, 
bei der sich die Abiturienten mit einem kre-
ativen Kunstwerk verewigen. 

Mit viel Herzblut und 30 Stunden Arbeit er-
schufen die kreativen Köpfe Charlotte Jütt-
ner (17), Sarah Krapohl (18), Lusie Frenzel 
(18) und Lene Wolf (18) zwei farbenfrohe 
Platten: Die erste zeigt ein orangefarbenes 
Bild mit Palmen, das Spanien symbolisiert. 
Die zweite Platte stellt ein Feuerwerk dar, 
das die Party nach dem Abi symbolisiert. 
Weiterhin sind auf Wimpeln alle Namen der 
Absolventen zu lesen.

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.

Etwa 120 Kinder der Astrid-Lindgren-Grund- 
schule haben sich beim diesjährigen Spen-
denlauf des Martin-Luther-Gymnasiums für 
den guten Zweck so richtig ins Zeug gelegt. 
Unzählige Runden liefen die Mädchen und 
Jungen aller Klassenstufen, auch einige 
Lehrkräfte beteiligten sich an der Seite ih-
rer Schüler daran. Im Ergebnis müssen die 
Sponsoren der Teilnehmenden nun kräftig 
in die Tasche greifen, denn die Grundschü-

ler dürften einen beachtlichen Beitrag zur 
Spendensumme geleistet haben. 
Insgesamt wurden in diesem Jahr 20.000 
Runden gelaufen und mehr als 10.000 Euro 
von den rund 700 Aktiven erzielt. Eine ge-
naue Auswertung steht natürlich noch aus. 
Aber für viele Kinder steht schon jetzt fest, 
dass sie auch im kommenden Jahr wieder 
am Start sind. „Das hat Spaß gemacht. Be-
sonders cool war, dass man auf der Lein-

wand sehen konnte, wie viele Runden alle 
gelaufen sind“, erklärte eine Schülerin. Der 
Großteil der Spenden geht an den Eltern-
verein krebskranker Kinder Chemnitz.

Wir bedanken uns bei den Helfern des Mar-
tin-Luther-Gymnasiums für die sehr gute 
Organisation und den reibungslosen Ablauf. 

Katrin Damm

Nach der Theorie kommt die Praxis – und 
das hieß für die Teilnehmer der Busschule 
genau aufzupassen: Die Kinder der ersten 
und vierten Klassenstufen wurden von der 
Polizei geschult, wie man sich im Schulbus 
verhalten sollte. 

Ranzen runter, Sitzplatz finden oder wenigs-
tens etwas zum Festhalten suchen, falls alle 
Plätze belegt sind. Und wenn es irgendwie 
möglich ist, sollte man nicht auf dem 
„Schleudersitz“ Platz nehmen, denn der 
mittlere Platz in der letzten Reihe hat so 

seine Tücken. Dies verdeutlichte eine Ge-
fahrenbremsung: Der Busfahrer hatte ei-
nen Papierkorb entsprechend positioniert. 
Dieser war beim Bremsen bis nach vorn ge-
flogen. Das hat eindrücklich gezeigt, warum 
es wichtig ist, sich im Bus richtig zu verhal-
ten. 

Alle Kinder erhielten nach der praktischen 
Einheit eine Urkunde und ein Paket vom 
VMS mit kleinen Geschenken. 

Katrin Damm
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Kultur

Frankenberger Kultur gGmbH
Kontakt: www.kultur-frankenberg.de | Tel. 037206 / 5692521 | je.richter@stadtpark-frankenberg.de

Im Landkreis Mittelsachsen bietet die „Woche der offenen Unter-
nehmen“ Schülern der Klassenstufen 7 bis 10 eine wertvolle Gele-
genheit, sich praxisnah über verschiedene Berufe zu informieren 
und erste Einblicke in die Arbeitswelt zu erhalten. In diesem Jahr 
nahmen erfreulicherweise 106 Schülerinnen und Schüler der Erich- 

Viehweg-Oberschule teil und buchten 184 Plätze – eine deutliche 
Steigerung gegenüber 2024, als lediglich 29 Jugendliche mitmachten.
Erster Beigeordneter des Landkreises Mittelsachsen, Dr. Lothar 
Beier, überreichte als Anerkennung den Praxis-Award „Aktive 
Schule 2025“ an die engagierten Schülerinnen und Schüler sowie 
an die Praxisberaterin Frau Müller und den Fachberater Herrn 
Schmidt-Stiehler.
„Von 285 Schülern der Schule haben 106 teilgenommen – das ent-
spricht einem Anteil von etwa 35 Prozent, deutlich über dem sächsi-
schen Durchschnitt von 17 Prozent. Das zeigt das große Engagement 
der Schule und der Jugendlichen“, betonte Beier. Er fügte hinzu: 
„Mit 300 beteiligten Unternehmen aus 40 Berufen ist es uns wichtig, 
dass die Jugendlichen einen Beruf erlernen, der zu ihren Fähigkeiten 
und Interessen passt. Zugleich hoffen wir, dass sie in unserer Region 
bleiben und hier aktiv am gesellschaftlichen Leben teilnehmen – ge-
rade vor dem Hintergrund der demografischen Entwicklung.“
Die nächste Woche der offenen Unternehmen findet vom 9. bis 14. 
März 2026 statt. Weiterführende Informationen erhalten Sie auf 
der Webseite des Landkreises.

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.

Engagement der Erich-Viehweg-Oberschule bei der Woche der offenen Unternehmen gewürdigt

Bild (v. l. n. r.): Bürgermeister Oliver Gerstner, Praxisberaterin Frau 
Müller, Fachberater Herr Schmidt-Stiehler, Schüler der Erich-Viehweg- 
Oberschule, 1. Beigeordneter Dr. Lothar Beier, Richard Petzke

Weihnachten wie früher – Ihre 
Schätze für unsere Weihnachts-
ausstellung gesucht!
Die ZeitWerkStadt plant ab dem 26. November 2025 eine 
stimmungsvolle Weihnachtsausstellung unter dem Motto 
„Weihnachten aus der guten alten Zeit“.
Dafür suchen wir Leihgaben von Bürgerinnen und Bürgern: 
alter Weihnachtsbaumschmuck, nostalgische Dekorationen, 
Krippenfiguren, handgefertigte Stücke – kurz gesagt: weih-
nachtliche Erinnerungsstücke aus längst vergangenen Zeiten, 
die Geschichten erzählen und Traditionen lebendig werden 
lassen.
Unser Ziel: Eine vielfältige, persönliche Ausstellung, die zeigt, 
wie früher Weihnachten gefeiert wurde – mit liebevoll be-
wahrten oder selbstgemachten Kostbarkeiten.
Haben Sie etwas Passendes? Dann melden Sie sich bitte bis 
zum 30. September 2025 bei der Museumsleiterin Franziska 
Bäßler – per E-Mail mit einem Foto und einer kurzen Beschrei-
bung ihres Ausstellungsstücks. Die Abgabe der Objekte er-
folgt vom 1. bis 14. November 2025 direkt im Museum.
Bitte beachten: Gesucht wird ausschließlich Weihnachtsschmuck 
mit „Jahrzehnten auf dem Buckel“ – gerne auch in leichtem 
Vintage-Zustand, aber mit viel Charme und Geschichte.
Wir freuen uns auf Ihre Schätze und eine besondere Ausstel-
lung voller Erinnerung und Weihnachtszauber!
Kontakt: Franziska Bäßler 
E-Mail: f.baessler@zeit-werk-stadt.de, Tel. 037206 / 619612
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„Hauptfilm läuft“ – ein persönlicher Rückblick
Liebe Frankenbergerinnen und Frankenberger,
ich bin ein Kind dieser Stadt, ein leidenschaftlicher Filmfreund 
und über Jahrzehnte hinweg Sammler von allem, was mit Kino, 
Filmtechnik und -werbung zu tun hat. Als meine Sammlung ir-
gendwann buchstäblich aus allen Nähten platzte, reifte die 
Entscheidung: Ich schenke sie dem Kinoverein. Die Idee, daraus 
mehr zu machen als nur ein Archiv, war schnell geboren – eine 
Ausstellung sollte es werden.
Mit Herrn Werner vom Vorstand des Vereins fand ich einen en-
gagierten Mitstreiter. Zusammen tüftelten wir an einem Kon-
zept – und fanden bei der Stadt Frankenberg offene Ohren. 
Schließlich führte uns der Weg zur ZeitWerkStadt und ihrer Lei-
terin, Frau Bäßler. Gemeinsam meisterten wir organisatorische 
und finanzielle Hürden – und im vergangenen Jahr war es dann 
soweit: Die Sonderausstellung „Hauptfilm läuft“ wurde feier-
lich eröffnet.
Was als Sammlung begann, wurde zu einer Ausstellung, die Film-
werbung und Technik spannend vereinte – und erfreulicher-
weise auch viele Besucherinnen und Besucher anzog.
Mein besonderer Dank gilt Frau Bäßler für ihre unermüdliche 
Unterstützung, Herrn Werner für seine Ideen und seinen Ein-
satz – und natürlich Herrn Bürgermeister Gerstner, der die Aus-
stellung von Anfang an unterstützte und zur Eröffnung kam.
Aber vor allem danke ich Ihnen, liebe Frankenbergerinnen und 
Frankenberger – denn was wäre eine Ausstellung ohne ihr Pub-
likum? Es war mir eine große Freude und Ehre, ein Teil dieser 
besonderen Episode der ZeitWerkStadt gewesen zu sein.
Nun ist die Ausstellung zu Ende, und wir blicken mit etwas Weh-
mut darauf. Doch wer weiß – vielleicht finden sich bald andere 
Bürgerinnen und Bürger, die bereit sind, ihre persönlichen 
Schätze mit der Öffentlichkeit zu teilen.
Denn eines ist sicher: Ohne unsere kulturellen Orte wie das 
Welt-Theater, die ZeitWerkStadt oder die vielen anderen klei-
nen und großen Einrichtungen wäre Frankenberg um vieles 
ärmer.
Herzliche Grüße

Wolfgang Näther
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Stadtgalerie Frankenberg/Sa.
Stadtgalerie Frankenberg
Baderberg 16, 09669 Frankenberg / Sa.
Öffnungszeiten der Stadtgalerie:  
Do. – So. jeweils 14.00 – 16.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung unter  
galerie@frankenberg-sachsen.de

Bis zum 13.07.2025 lädt die Stadtgalerie 
Frankenberg/Sa. gemeinsam mit der Fach-
schaft Kunst des Martin-Luther-Gymnasi-
ums Frankenberg/Sa. zur ersten gemein-
samen Ausstellung „Von Linien und 
Luftschlössern“. Gezeigt werden ausge-
wählte Werke von Schülerinnen und Schü-
lern des Martin-Luther-Gymnasiums Fran-
kenberg aus den Klassenstufen 5 bis 12.

Vater und Tochter Lessig laden  
zur Ausstellung ein 
Anlässlich des Gründungstages der Leo-
Lessig-KUNST-Stiftung am 01.07.2005 zeigt 
die Stadtgalerie Frankenberg/Sa. im Zeit-
raum vom 18.07.2025 bis 14.09.2025 eine 
besondere Ausstellung des Stifters Leo 
Lessig mit seiner Tochter Sylvia Lessig. 

Seit 2006 obliegt die Stiftung in der Träger-
schaft der Stadt Frankenberg/Sa.

Unter dem Motto „Geträumte und erlebte 
Welt“ in Bildern laden Vater und Tochter 
Lessig zur ersten gemeinsamen Ausstel-
lung, um das 20-jährige Bestehen der Stif-
tung mittels dieser besonderen Premiere in 
der Stadtgalerie Frankenberg/Sa. zu feiern. 

In komplementärer Ergänzung als Gemein-
schaftsausstellung werden teilweise noch 
nicht gezeigte Werke vom Stifter Leo Lessig 
ausgestellt. 

Die Ausstellungseröffnung findet am Frei-
tag, den 18.07.2025, um 18.00 Uhr  in der 
Stadtgalerie statt. Die Laudatio spricht der 
Hainichener Künstler und Stifter Leo Lessig 
selbst. 

Das Team der Stadtgalerie Frankenberg/Sa. 
freut sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Team  
der Stadtgalerie Frankenberg/Sa.

Gerfördert von:

Frankenberger Kultur gGmbH Frankenberg/Sa. –  
Veranstaltungs- und Kulturforum „Stadtpark“

KARTENVORVERKAUF: 
Ticket-Center in der Tourist-Information  
Markt 14,  
Frankenberg (im Rathaus)  
Tel.: 037206 / 56 92 515  
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de 

ACHTUNG! Geänderte Öffnungszeiten 
in den SOMMERFERIEN  
vom 28.06. bis 10.08.2025  
Mo / Mi / Fr: geschlossen
Di + Do: 09.00 – 12.00 Uhr  
  13.00 – 18.00 Uhr 

Das komplette Programm finden Sie 
in Ihrer Tourist-Information  
oder unter  
https://kultur-frankenberg.de

Samstag, 30.08.2025  
ZAUBERER TOBIAS LANGE
Schafft es Luca? –  
Zaubershow für Kinder
Einlass: 14.30 Uhr  
Beginn: 15.30 Uhr
VVK: Erwachsene 27,00 € /  
Kinder: 22,00 €

Samstag, 30.08.2025 
DéJà VU – DIE SHOW (ab 16 Jahren geeignet)  
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr 
VVK: Erwachsene 27,00 € / Kinder: 22,00 €

Samstag, 13.09.2025  
PUSCHEL FEIERT  
EIN HERBSTFEST  
Einlass: 15.00 Uhr  
Beginn: 16.00 Uhr  
VVK: Erwachsene  
12,00 € / Kinder: 9,00 € /  
TK: 3,00 € Aufpreis 

Donnerstag, 18.09.2025,  
FRANKENBERGER KRÄNZ’L –  
De Haamitleit  
Einlass: 14.00 Uhr, Beginn: 15.00 Uhr 
VVK: 12,00 € / TK: 15,00 € 

Samstag, 04.10.2025
TACTON & GIPSy 
Einlass: 19.00 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr
VVK: 20,00 € /  
TK: 23,00 € 

Freitag, 10.10.2025
DER R-ZIEHER  
(yVES MACAK) –  
BEST OF R-ZIEHER 
Einlass: 19.00 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr
VVK: 34,30 € 

Donnerstag,  
23.10.2025
FRANKENBERGER  
KRÄNZ’L –  
Roy Reinker
Einlass: 14.00 Uhr  
Beginn: 15.00 Uhr
VVK: 12,00 € / TK: 15,00 €

Samstag, 01.11.2025
ENGEL IN ZIVIL  
Einlass: 19.30 Uhr  
Beginn: 20.30 Uhr
VVK: 23,00 €

Samstag, 08.11.2025  
FURZIPUPS DER KNATTERDRACHE  
Einlass 15.00 Uhr, Beginn 16.00 Uhr  
VVK: Erwachsene 20,00 € / Kinder: 18,00 €, 
Karten und Reservierung nur direkt über 
Theater-Tickets@gmx.de

Mehr Informationen zur Kulturhauptstadt Chemnitz 2025  
oder zur Kulturhauptstadtregion unter
                                                                                       www.chemnitz2025.de
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Ferienaktionen Kulturinsel  
Frankenberg/Sa.  
„Birkenwäldchen“

Ich als SoKiG+

2. FERIENWOCHE:

•  Montag 07.07.2025,  
16.00 – 20.00 Uhr

 Sommerkino, alkoholfreie Cocktails 
in der Palettenbar 1,50 €

•  Dienstag 08.07.2025, 11.00 – 15.00 Uhr
 Wasserspiele, Wassermusik, Volleyball

•  Mittwoch 09.07.2025, 11.00 – 15.00 Uhr
 Kletterparcour, Knotenkunde, Slakeline

4. FERIENWOCHE:

•  Montag 21.07.2025, 11.00 – 15.00 Uhr
 Verkleidungstag, Sketchparade

•  Dienstag 22.07.2025, 11.00 – 15.00 Uhr
 Pizza backen im Lehmofen 1,50 €

•  Mittwoch 23.07.2025, 11.00 – 15.00 Uhr
 Spiele-Zirkus, Waffeln backen 1€

5. FERIENWOCHE:

•  Montag 28.07.2025, 16.00 – 20.00 Uhr
 Sommerkino, Lagerfeuer, Musik u. Spiele

•  Dienstag 29.07.2025, 11.00 – 15.00 Uhr
 Schachtag, Gruppenspiele

•  Mittwoch 30.07.2025, 11.00 – 15.00 Uhr
 Sommergrillen, Karaoke-Party 1,50 €

Steffen Bilke  
Sozialarbeiter 

Gemeinschaftswerk Frankenberg/Sa. e.V.
www.gemeinschaftswerk-frankenberg.de 

kulturinsel@gemeinschaftswerk-frankenberg.de

Mein Name ist Florian Bartmann, ich bin 
Sozialpädagoge (B.A.) und arbeite als 
Schul- und Kita-Sozialarbeiter in Franken-
berg/Sa. Ich begleite Kinder, Jugendliche, 
Eltern sowie pädagogische Fachkräfte mit 
dem Ziel, sie in ihrem Alltag und bei be-
sonderen Herausforderungen zu unter-
stützen.

Was ich anbiete:
Ich bin eine vertrauensvolle Anlaufstelle für:
•  Soziale Integration & Konfliktbewältigung
•  Erziehungsfragen & familiäre Belastungen
•  Übergänge zwischen Bildungsstationen

In Schule und Kita:
•  In der Schule bin ich Ansprechpartner für Schüler, Eltern und 

Lehrkräfte. Ich unterstütze bei Konflikten, schulischen Prob-
lemen und Übergangsphasen.

•  In der Kita berate ich Familien in der frühen Entwicklungs-
phase ihrer Kinder, biete Unterstützung bei Erziehungs- und 
Förderfragen und verweise bei Bedarf auf weiterführende 
Hilfsangebote.

Meine Schwerpunkte:
• Demokratiebildung:  

Kinder und Jugendliche zur aktiven Teilhabe befähigen
• Gewalt- und Suchtprävention:  

Frühzeitig sensibilisieren und stärken
•  Gemeinwesenarbeit:  

Netzwerke fördern, lokale Ressourcen aktivieren

Mein Ansatz:
Ich arbeite ressourcenorientiert, mit Empathie, Offenheit und 
Respekt. Im Fokus steht die gemeinsame Suche nach Lösungen, 
die sich an den Stärken und Potenzialen der Menschen orien-
tieren.
Ich freue mich darauf, mit Ihnen in Kontakt zu kommen und 
gemeinsam Kinder und Familien zu stärken!

E-Mail: sokig@gemeinschaftswerk-frankenberg.de 
Telefon: 01525 / 7474907

Großes Dressur-, Spring- und Vielseitigkeitsturnier in Langenstriegis am 02. und 03.08.2025 
Sächsische Meisterschaft Vielseitigkeit Junge Reiter

Das Programm in Übersicht

Samstag, 02.08.2025

•  ab 08.00 Uhr  
Dressur, Geländeprüfungen

•  ab 12.00 Uhr  
Springprüfungen

•  ab 20.00 Uhr  
Traditioneller öffentlicher Reiterball  
mit DJ Frankie und „Project Fire“

Eintritt Tagesveranstaltung: Frei

Sonntag, 03.08.2025
•  8.00 – 18.00 Uhr:  

Dressur-und Springprüfungen
•  ab 10.00 Uhr  

Clown Fips, Showeinlagen,  
Kinderreiten, LSV-Tombola, ...

Eintritt Tagesveranstaltung: Frei
Parkplätze sind ausreichend vorhanden – 
Gebührenpflichtig 1,– EUR
Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Die Turnierleitung des LSV

Sport

 Bild: Turnierfotos-Sachsen
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Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Standesamtliche Nachrichten

Hochzeiten:
07.06.2025 Nicole Polster und Max Janich
14.06.2025 Sandy Anja Tietze und Silvio Scheundel

Liebe Brautpaare, 

wenn Sie Ihre Eheschließung bei uns anmelden möchten, bitten 
wir Sie um vorherige Terminabsprache! Nur so ist gewährleistet, 
dass wir für Sie ausreichend Zeit einplanen können. Vielen Dank 
im Voraus! 

Unsere Telefonnummern lauten:  
037206 / 64-1224 bzw. 64-1223

Standesamt Frankenberg/Sa.

Geburten
11.06.2025 Lukas Hendel
14.06.2025 Antonius Häusler

Bürgerinformationen

Blutspendetermine im August 2025

Freitag, 29.08.2025,  
15.00 – 19.00 Uhr 
Frankenberg, Haus der Vereine, 
Bahnhofstraße 1 
* Änderungen vorbehalten

Kleiner Hinweis!
Im Aktionszeitraum vom 30.06. bis 
26.09.2025 verlosen wir monatlich unter 
allen Blutspenderinnen und Blutspen-
dern einen Übernachtungsaufenthalt 

für zwei Personen im Tropical 
Islands – inklusive Frühstück 
und Eintritt für zwei Tage.

DRK-Blutspendedienst  
Nord-Ost

Der ZWA schreibt hiermit auf Basis der Verwaltungsvorschrift Kom-
munale Grundstücksveräußerung die nachfolgenden Grundstücke 
zum Verkauf aus:

•  Frankenberg, Gemarkung Langenstriegis, Flurstück 226/2, 
Fläche: 205 m², unbebaut

•  Frankenberg, Gemarkung Langenstriegis, Flurstück 226/3, 
Fläche: 1.444 m², unbebaut

•  Frankenberg, Gemarkung Langenstriegis, Flurstück 249/2, 
Fläche: 1.748 m², unbebaut

Für diese Grundstücke liegt ein entsprechendes Verkehrswertgut-
achten vor. 

Dieses kann während der Geschäftszeiten in der Geschäftsstelle 
des ZWA, Haus A, Zimmer 3.25, Käthe-Kollwitz-Straße 6, 09661 

Hainichen, nach telefonischer Voranmeldung un-
ter 037207 / 64103, eingesehen werden. Gleiches 
gilt für die Besichtigung der Grundstücke.

Das Gebot ist unter Beachtung einer Mehrerlösklausel bis spätestens 
31.07.2025, 10.00 Uhr, in der Geschäftsstelle des ZWA im verschlos-
senen Umschlag mit der Aufschrift „Öffentliche Ausschreibung 
Grundstück ZWA“ einzureichen (ZWA Hainichen, Käthe-Kollwitz- 
Straße 6, 09661 Hainichen). Sollte der Kauf durch natürliche Perso-
nen erfolgen, entfällt die Mehrerlösklausel.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des ZWA 
unter: www.zwa-mev.de.

Zweckverband  
„Kommunale Wasserver- / Abwasserentsorgung 

Mittleres Erzgebirgsvorland“ Hainichen (ZWA)

Grundstücksverkauf des ZWA Hainichen

Vereinsbeiträge

Hinweis der Redaktion: Aufgrund des Umfangs wurden die Beiträge von der Pressestelle der Stadt eingekürzt.  
Die ausführlichen Artikel lesen Sie unter www.frankenberg-sachsen.de

Ihr Ansprechpartner für Vereinsangelegenheiten:
Sachgebiet Bildung, Vereine, Sport, Herr Patrick Fuhrmann, Tel. 037206 / 641233, E-Mail: vereine@frankenberg-sachsen.de 
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Auszahlung des Reinertrages der Jagdpacht für das Jagdjahr 2024 / 2025
Die Auszahlung des Reinertrages der Jagdpacht für das 
Jagdjahr 2024 / 2025 erfolgt am Mittwoch, den 13.08.2025, 
von 16.00 bis 18.00 Uhr in Reinhardt’s Landhaus in Sachsen-
burg und am Mittwoch, den 20.08.2025, von 16.00 bis 18.00 
Uhr im Bürgerhaus in Irbersdorf.
Wir bitten alle Jagdgenossen, bei denen es in der Vergangen-
heit Änderungen im Grundbuch gegeben hat oder wenn durch 
Bürger ein Neuerwerb erfolgt ist, dies möglichst an den Aus-
zahlungstagen durch Vorlage eines gültigen Grundbuchauszu-
ges mitzuteilen.
Jagdgenossen, die eine Eigentümergemeinschaft vertreten, 
haben eine von allen Miteigentümern unterzeichnete Vollmacht 
vorzulegen.

Anspruchsberechtigt sind alle Jagdgenossen, deren jagdbare 
Flächen der Gemarkung von Sachsenburg/Irbersdorf und letzt-
malig des Teiles von Frankenberg, die an unsere Jagdgenossen-
schaft verpachtet sind.

Der Teil von Frankenberg und die Aue der Gemarkung Sachsen-
burg wurden mit Wirkung vom 01.04.2025 durch die Untere 
Jagdbehörde der Jagdgenossenschaft Dittersbach / Neudörfchen 
angegliedert und werden nun von dieser verwaltet.

Jagdgenossenschaft  
Sachsenburg  / Irbersdorf 

Der Vorstand

Am 18. Juli 2025 lädt die Tagespflege herzlich zum Sommerfest mit 
Tag der offenen Tür ein. Ab 15.00 Uhr erwartet alle Gäste ein buntes 
Programm, viele schöne Begegnungen und ein Blick hinter die Kulis-
sen der liebevoll geführten Einrichtung.
Ein besonderes Highlight des Tages: Die Darbietung unserer Senio-
ren, die mit großer Begeisterung ein kleines Programm vorbereitet 
haben. Mit viel Herzblut und Humor zeigen unsere Gäste, wie leben-
dig der Alltag hier ist.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher – kommen Sie vorbei, lernen 
Sie uns kennen und feiern Sie mit uns einen unvergesslichen Som-
mertag!

Gelungener Ausflug zur Talsperre Pöhl 
Ein rundum gelungener Tag liegt hinter den Senioren der diesjährigen 
Ausfahrt, die am 18. Juni zur Talsperre Pöhl führte. Bei bestem 
Ausflugswetter und in angenehmer Gesellschaft genossen die 
Frankenberger Senioren eine abwechslungsreiche Fahrt, die vom 
Reiseunternehmen Nictours hervorragend organisiert wurde.
Für beste Unterhaltung sorgte Frau Ebert, die mit Witz und Charme 
für viele fröhliche Gesichter und herzhaftes Lachen sorgte. Die 
Stimmung war ausgelassen, die Gespräche angeregt, und viele 
nutzten die Gelegenheit, alte Bekannte wiederzutreffen oder neue 
Kontakte zu knüpfen. Am Ende des Tages waren sich alle einig: Das 
war ein wunderschöner Ausflug! Und nicht nur das – schon jetzt 
freuen sich alle auf das nächste gemeinsame Erlebnis. 
Im Dezember steht nämlich die beliebte Lichtelfahrt 
auf dem Programm, zu der sich bereits zahlreiche 
Teilnehmer angemeldet haben. 
Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an alle Orga-
nisatoren und Mitwirkenden – besonders an Nictours 
und Frau Ebert – für einen unvergesslichen Tag.

Sabine Arnold, Pflegedienstleitung

Wir bitten für alle Angebote um eine Anmeldung,  
dies ist möglich unter: WhatsApp 0173 / 8220411  
oder per E-Mail: selbsthilfe@adhs-sachsen.de 

Angebote Termin

AD(H)S – Gesprächsrunde für Eltern
Beginn jeweils 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr Mi., 13.08.2025

AD(H)S Stammtisch für Erwachsene
Beginn jeweils 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Mi., 09.07.2025 
Mi., 23.07.2025

Beratungsangebote

Antimobbing- u. Gewaltsprechstunde f. Kinder u. Jugendliche
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder E-Mail
WhatsApp: 0173 / 8220411, per E-Mail: info@adhs-sachsen.de

AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder E-Mail
WhatsApp: 0173 / 8220411, per E-Mail: info@adhs-sachsen.de

Sommerfest und Tag der offenen Tür in der 
Tagespflege „Lindenpark“

Angebote in der Selbsthilfe in Frankenberg / Sa.
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Wer glaubt, dass es in der Tagespflege immer nur ruhig und gemüt-
lich zugeht, der irrt gewaltig – zum Männertag wurde dort nicht nur 
Kaffee getrunken, sondern ein waschechtes Verbrechen aufge-
klärt! Zumindest fast ... der Anlass? Die Olsenbande war zu Gast – 
oder besser gesagt: sie wurde von unseren Mitarbeitern höchstper-
sönlich gespielt.

Schon am Vormittag war klar: Egon hat einen neuen 
Plan. Ziel der Mission? Die Eroberung der goldenen 
Kaffeekanne.

Mit schwarzem Hut und selbstbewusstem Blick übernahm Egon 
die Leitung der Operation. An seiner Seite wie immer: der gutmüti-
ge Kjeld, etwas nervös, aber stets loyal – und natürlich seine Gattin 
Yvonne, die keine Gelegenheit ausließ, um sich über das „kriminel-
le Treiben“ ihres Mannes zu echauffieren.

Tatsächlich entwickelte sich das Schauspiel zu einem kleinen Krimi 
mit viel Humor, schauspielerischem Talent und jeder Menge Herz-
blut. 

Und schließlich – nach einem unerwarteten Plot-Twist – wurde die 
goldene Kaffeekanne im geknackten Tresor gefunden!

Der Clou: Aus der angeblich „heiligen“ Kanne floss kein Kaffee, son-
dern – Bier! 

Am Ende war es wie immer – die Polizeisirene ertönte und Egon wur-
de festgenommen!

Christina Stöckel 
Leitende Plegefachkraft der  
Tagespflege Diakonie Flöha

„Mächtig gewaltig!“ – Egons neuer Plan

Mit großer Freude haben wir zum diesjährigen Stadtfest Vertreter 
der Partnervereinigung Frankenberg (Eder) empfangen. Es war das 
erste Treffen von Vertretern beider Städte und Vereine seit drei 
Jahren. Das Treffen fand auch in Erinnerung an den Abschluss des 
Partnerschaftsvertrages zwischen den Städten vor 35 Jahren statt. 
Unsere Stadtverwaltung hat mit Unterstützung unseres Vereines 
ein umfangreiches Besuchsprogramm vorbereitet. 

Großes Interesse zeigten die Gäste an der Entwicklung unserer 
Stadt. Bei einem geführten Stadtrundgang durch die Innenstadt, 
über den Friedenspark als Bildungscampus und das Gelände der 
ehemaligen Landesgartenschau staunten die Gäste nicht schlecht, 
welch positive Entwicklung unsere Stadt genommen hat.

Ein Besuch in der ZeitWerkStadt mit Führung von der Museumslei-
terin Frau Bäßler und das Mitwirken beim Drucken einer Erinne-
rungskarte, organisiert von unserem Vereinsmitglied Frau Frohburg, 
gehörte auch zum Besuchsprogramm. Ein Höhepunkt war die Teil-
nahme der Gäste an der Framo-Barkas-Fahrzeugparade durch die 
Stadt. 

Im Anschluss daran führte Frau Berthold, die Leiterin der Jugend-
KunstSchule, die Gäste durch das Gebäude. Sie erläuterte die aus-
gezeichneten Bedingungen, die unsere Stadt den Kindern und Ju-
gendlichen in diesem Gebäude für die künstlerische Bildung bietet. 
Natürlich gab es auch ausreichend Zeit, um gemeinsam auf die 
letzten 35 Jahre der Städtepartnerschaft zurückzublicken und sich 
bei dem ein oder anderen Gespräch auszutauschen. 
Bei schönsten Wetter verlebten wir gemeinsam mit unseren Freun-
den am Samstagabend einen stimmungsvollen Abschluss des Part-
nerschaftsbesuches auf dem Kirchplatz. 
Dank gilt unseren Vereinsmitgliedern, die mit selbst zubereiteten 
Speisen und mit Hilfe der tatkräftigen Unterstützung der Mitarbei-
ter des Erlebnismuseums ZeitWerkStadt für das leibliche Wohl ge-
sorgt haben.
Mit zahlreichen neuen Eindrücken sind die Gäste zurück nach Fran-
kenberg an die Eder gereist. Noch in diesem Jahr, im Herbst, ist ein 
Gegenbesuch geplant, auf den wir uns sehr freuen.

P. Pöhnisch 
Vereinsvorsitzender Frankenberger Partnerschaftsverein e.V.

Besuch aus der Partnerstadt Frankenberg (Eder)
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Kirchennachrichten

Ein gewöhnlicher Mittwoch? Von wegen! 
Unsere Tagespflege wurde kurzerhand zum 
Rätselhaus umfunktioniert – und unsere 
Gäste verwandelten sich in echte Spürna-
sen, Tüftlerinnen und Gedichtexperten!

Hintergrund war ein besonderer Anlass: 
Während sich unser Team der Diakonie So-
zialstation und Tagespflege am Nachmittag 
zum Betriebsvergnügen in ein Outdoor- 
Escape wagte, wollten wir auch unseren 
Gästen ein kleines Abenteuer bieten. 

So wurde kurzerhand unser eigenes Esca-
pe-Spiel auf die Beine gestellt. 

Das Motto: „ Auf der Spur des verlorenen 
Rezepts der guten Laune“.

Ausgestattet mit wachem Geist, viel Humor 
und einer ordentlichen Portion Neugier 
durchsuchten unsere Gäste Bücher nach 

geheimen Rezepten, erfühlten Dinge unter 
geheimnisvollen Tüchern, fanden Hinweise 
an Pflanzen und stimmten am Ende sogar 
gemeinsam ein Lied an – ganz im Sinne der 
Freude und Gemeinschaft.

Der Lohn? Eine prall gefüllte Schatzkiste 
mit Kaffee to go, einem süßen Gruß – und 
dem sicheren Gefühl: Gemeinsam Lachen 
ist das beste Rezept für gute Laune.

Wir danken allen Gästen fürs Mitmachen, 
Rätseln, Singen und Lachen – und sagen: 
Das machen wir wieder!

Christina Stöckel 
Leitende Plegefachkraft der  
Tagespflege Diakonie Flöha

„Wer findet das Rezept der guten Laune?“  
Rätselspaß in der Diakonie Tagespflege Frankenberg

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde Frankenberg

Alle Veranstaltungen und Termine finden Sie aktuell auch auf www.kirche-frankenberg.de.

Öffnungszeiten Kirchgemeindebüro: Mo. 9 – 12 Uhr, Di. 9 – 12 + 14 – 17 Uhr, Do. 9 – 12 + 14 – 17 Uhr, Fr. 9 – 12 Uhr
Schulstraße 3, 09669 Frankenberg/Sa., Telefon: 037206 / 2734, E-Mail: kg.frankenberg@evlks.de

Gottesdienste in der St.-Aegidien-Kirche  
(sofern nicht anders vermerkt)  

• Sonntag, 6. Juli –  
3. Sonntag nach Trinitatis

 10.00 Uhr  Gottesdienst und  
10.00 Uhr  Gottesdienst  
 im Bürgerhaus Hausdorf 

• Sonnabend, 12. Juli
 18.00 Uhr  Andacht in der Kapelle    

 Neudörfchen 

• Sonntag, 13. Juli – 
4. Sonntag nach Trinitatis

 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

• Sonntag, 20. Juli – 
5. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr  Gottesdienst

• Sonntag, 27. Juli – 
6. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr  Gottesdienst 

• Sonntag, 3. August – 
7. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

• Sonntag, 10. August – 
8. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr  Gottesdienst 

• Sonntag, 17. August –  
9. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr  Gottesdienst für Groß & Klein  
 zum Beginn neuer  
 Lebensabschnitte und 

 10.00 Uhr  Gottesdienst  
 im Bürgerhaus  Hausdorf

Offene St.-Aegidien-Kirche: 
donnerstags, 10.00 – 13.00 Uhr 

Friedensgebet: 
Mittwoch, 6. August, 18.00 Uhr,  
St.-Aegidien-Kirche

Kantorei sucht Nachwuchs 
Wir suchen neue Stimmen in allen Stimm-
lagen, also Sopran, Alt, Tenor oder Bass. 

Wir sind eine gute Gemeinschaft und pro-
ben – bis auf wenige Ausnahmen – donners-
tags, 19.30 Uhr. Im Moment hat vertre-
tungsweise Kantor Hübler aus Flöha die 
Leitung. Trauen Sie sich und kommen Sie 
einfach vorbei! 

Weitere Informationen erhalten Sie  
im Kirchgemeindebüro.

Besetzung unserer  
Kirchenmusikstelle
Auf die Kirchenmusik-Stellenausschreibung 
haben wir zwei Bewerbungen erhalten. Am 
13. Mai waren beide Bewerber eingeladen 
zu einer Vorstellungsrunde. Sie haben sich 
mit einem öffentlichen Orgelvorspiel, in ei-
ner Kurrende- und in einer Chorprobe vor-
gestellt und Einblick in ihre Arbeit gegeben. 

Der Kirchenvorstand hat sich im Wahlver-
fahren für Frau Eunshil Yoo entschieden. 
Wir sind großer Hoffnung, dass wir mit ihr 
unsere Kirchenmusikstelle im Herbst neu 
besetzen können.

Katholische Kirchgemeinde „St. Antonius“ Frankenberg
Die Heilige Messe feiern wir jeden Sonntag um 8.30 Uhr in unserer Kirche. 
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Silvester an der polnischen Ostseeküste 25/26    
unser Klassiker zum Jahreswechsel / auch Weihnachtswoche möglich 

Fordern Sie die detaillierten Flyer noch heute an!                                             Veranstalter: SeltaMed GmbH, Gottschaldstraße 1a, 08523 Plauen      

Hotel Medical SPA Unitral (5*) in Mielno Kurhotel Arka Medical Spa (4*) in Kolberg  

Leistungen  
 

• An-/Abreise mit Bus (PKW möglich) 
• 7/13 Nächte/HP im gebuchten Hotel 
• Silvesterabend mit Buffet + Livemusik 
• Kuranwendungen: 6 Kolberg/12 Mielno  

(bei 1 Woche Aufenthalt), bei Verlänge-
rung je 10 weitere Anwendungen 

• Hallenbad, Whirlpool, Saunen 
• Solebecken (Mielno) 
• örtliche Reiseleitung 

DZ/Komfort/HP    844 € 
EZ/Komfort/HP  1150 €                                              

+340 € 
+620 € 

Kommen Sie mit und begehen Sie entspannt an der polnischen Ostseeküste den Jahreswechsel.  
Erleben Sie im Winter die Ostsee mal von einer ganz anderen Seite. Genießen Sie bei Strandspaziergängen die frische, 
salzhaltige Meeresluft. Lassen Sie sich von reichhaltigen Buffets verwöhnen. In beiden Hotels können Sie kostenlos die 
SPA-Bereiche mit Hallenbad, Whirlpool und Saunabereich nutzen. Das Unitral in Mielno verfügt zusätzlich über ein gro-
ßes Solebecken mit natürlich gewonnenem Salz aus dem Toten Meer (Salzgehalt bis zu 15%).  

Preise pro Person (inkl. Frühbucherrabatt 35 €) Preise pro Person (inkl. Frühbucherrabatt 55 €) 
28.12.25– 04.01.26  Verl. bis 10.01.26 

DZ/Spa/HP         894 € 
DZ/Superior/HP  920 €                                             

28.12.25– 04.01.26   Verl. bis 10.01.26 
+390 € 
+414 € 

Tagesfahrt am 24.09.2025 - „Tom Pauls & die wilden 20er“ im Tom-Pauls-Theater Pirna            
Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau, Kaffeetrinken, Führung Theater o. Altstadt, Abendessen, Veranstaltung 134 €/Person 

PRINT
» regional
» geschätzt
» nachhaltig

Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz-Rottluff
Telefon 0371-814930
Telefax 0371-8149322

mail druckerei-groeer.de
www.druckerei-groeer.de
www.sattelreiter.de

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

• Sonntag,  06.07.,  10.30 Uhr,  Motorradfahrergottesdienst in Pappendorf, anschließend Mittagessen 
• Sonntag,  13.07.,  09.00 Uhr,  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis 
• Sonntag,  20.07.,  09.30 Uhr,  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Hainichen 
• Sonntag,  03.08.,  10.30 Uhr,  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Bockendorf 
• Sonntag,  10.08.,  10.30 Uhr,  Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn in Hainichen 
• Sonntag,  17.08.,  09.00 Uhr,  Gottesdienst in Bockendorf

Ev.-Luth. Hoffnungskirchgemeinde Hainichen



25AmtsblAtt FrAnkenberg/sA. | nr. 07 | 04.07.2025

� Tauchausrüstung 
� Tauchflaschen 
� Technische Schweißgase  
� Air Liquide 
� CNC Bearbeitung 
� Kompressoren Technik 
� Hochdrucktechnik 
� Hydraulik 
� Prüfung von Druckbehältern 

High Tech Diving 

Imkereibedarf � 
Mittelwandherstellung � 

Bienenfutter �  
Bienenprodukte � 

Agrarbedarf �Silvio Uhlemann 
Kopernikusstraße 2 
09669 Frankenberg 
Tel: 037206/84551 

info@high�tech�diving.org 
info@zschopautaler�imker.de 

Zschopautaler Imker 

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden

5 in Mathe, Deutsch oder Englisch?
Dann komm zu uns! Wir helfen dir deine Noten zu 
retten. Vereinbare noch heute deine kostenlose 
Schnupperstunde.

Humboldtstraße 34, Frankenberg

im Dachgeschoss
Telefon: 037206 / 19 4 18

NEWTEC Lichtenau
Auerswalder Hauptstraße 2b  .  09244 Lichtenau
Tel.: +49 37208 . 806-16  .  www.newtec.info
Auerswalder Hauptstraße 2b  .  09244 Lichtenau
Tel.: +49 37208 . 806-16  .  www.newtec.info

ERFAHRENER SENSENPROFI 
MIT STIHL GESUCHT!
Angebot des Monats
STIHL Akkusense FSA 60 
mit einstellbarem Rundumgriff 

Jetzt 

informieren!

ab 179,00 €
brutto

Angebot gültig bis 31.07.2025 
und solange der Vorrat reicht.

Lack / Oberflächenbearbeitung 
Maschinen- & Anlagenführer
Sonderbau    
Endmontage

Empfang/Sachbearbeiter
Informatiker / Netzwerkadmin
Projektleiter / Koordinator im
Objekt-/Großkundenbereich
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Nach der Verabschiedung 
von Frau

Elise Behnisch
möchten wir uns 

für die erwiesene Anteilnahme bei allen 
Verwandten, Freunden und Bekannten 

herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kranz 
für seine tröstenden Worte 

und dem Bestattungshaus Lehnerer.

In Liebe und Dankbarkeit

Sohn Andreas mit Familie
Tochter Claudia

Sachsenburg, im Juli 2025

DANKSAGUNG

Menschen, die wir lieben bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vati, Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel

Eberhard Fritzsche
* 14.08.1936  ·  † 11.05.2025

In Liebe und Dankbarkeit
deine Evelyn,

Andrea und Peter
Ines und Frank

im Namen der Familie

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen 
im engsten Familienkreis statt.

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

DANKSAGUNG

Mit Leichtigkeit und Freude gingst Du durch’s Leben,
stets voller Optimismus und Güte. Immer warst Du für alle da.

Es ist die Trauer um all das, was in Deinem Leben noch 
möglich gewesen wäre, all das, was Dir jeder von Herzen gönnte.

Dass Du von uns gegangen bist, begreifen wir nicht.
Mit Dir fehlt der helle Stern in unserem Leben.

Von Herzen danken wir allen, die gemeinsam mit uns 
Abschied genommen haben von unserer lieben

Carola Reiher
geb. Arginski

* 11.09.1965  ·  † 03.06.2025

Eure Anteilnahme, die Zeichen der Freundschaft,
Eure liebevollen Worte und das stille Gedenken

– all das hat uns tief berührt.
Wie viele Menschen Dich geschätzt, begleitet und 

in ihr Herz geschlossen haben, ist noch immer zu spüren.

In liebevoller Erinnerung und stiller Dankbarkeit
Ehemann Golf 

und Tochter Christin mit Familie

DANKSAGUNG

Stets bescheiden, allen helfend,
so hat jeder dich gekannt,
Ruhe sei dir nun gegeben,
hab’ für alles vielen Dank.

Nachdem wir von meinem lieben Ehemann, meinem Vati,
Schwiegervati, Opa, Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

Frank Schaar
* 06.12.1952 · † 03.05.2025

Abschied genommen haben, danken wir 
auf diesem Weg allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn 

und ehemaligen Arbeitskollegen sowie 
der Freiwilligen Feuerwehr für die aufrichtige Anteilnahme 

durch Wort, Schrift, Geld- und Blumenzuwendungen. 

Ein besonderer Dank geht an den Trauerredner 
Herrn Oberüber für seine tröstenden Worte und an das 

Bestattungsunternehmen Rieger & Oberüber.

In liebevoller Erinnerung
Seine Monika

Sohn Mirko mit Familie

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Poststraße 32 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 

24 h
Telefon Baderberg 7

In Liebe und Dankbarkeit nahmen 
wir Abschied von unserer lieben Mutti,

guten Oma und Uroma, Frau

Martina Eckstein
* 09.02.1951  ·  † 19.05.2025

Du bist in unseren Herzen
Jan und Carsten

mit Familien

Frankenberg und Chemnitz, im Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit 
nahmen wir Abschied von unserer lieben Oma 

und Uroma, Frau

Ursula Grünert
* 20.04.1937  ·  † 07.06.2025

Auf Erden ein Abschied –
im Herzen für immer.

Bianca und Marcel
mit Familie

Frankenberg, im Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Brigitte Heidrich
* 06.02.1940  ·  † 19.06.2025

In tiefer Trauer
Deine Kinder Michael, Sabine, Mathias,
	 omas, Antje und Katja mit Familien

Die Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag, dem 05.08.2025, 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Frankenberg statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann, 

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem lieben Vater, Schwiegervater, 

Opa, Uropa, Bruder, Schwager, Onkel 
und meinem langjährigen Lebensgefährten

Harry Striegler
* 04.04.1930 in Frankenberg  
† 11.06.2025 in Fichtenwalde

In liebevollem Gedenken
deine Söhne Bernd, Roland und Andreas mit Familien

deine treusorgende Gerda
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung fi ndet in aller Stille in Brandenburg statt.

Die Spuren deines Lebens
und die Zeit mit dir

werden stets in mir lebendig sein.

Nach erfolgter Trauerfeier und Urnenbeisetzung 
meines lieben Ehemannes und guten Freundes, Herrn 

Dieter Wallrath
* 12.01.1933 · † 25.05.2025

ist es mir ein Bedürfnis für die Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme, die mir in so vielfältiger Weise 

entgegengebracht wurden, zu danken.

Ein besonderer Dank gilt dem Team des Seniorenheimes 
„Am Rittergut“ für die gute Betreuung und Pfl ege. 

In stiller Trauer

seine liebe Ehefrau Ingrid
sowie alle Bekannten
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Nach der Verabschiedung 
von Frau

Elise Behnisch
möchten wir uns 

für die erwiesene Anteilnahme bei allen 
Verwandten, Freunden und Bekannten 

herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kranz 
für seine tröstenden Worte 

und dem Bestattungshaus Lehnerer.

In Liebe und Dankbarkeit

Sohn Andreas mit Familie
Tochter Claudia

Sachsenburg, im Juli 2025

DANKSAGUNG

Menschen, die wir lieben bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vati, Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel

Eberhard Fritzsche
* 14.08.1936  ·  † 11.05.2025

In Liebe und Dankbarkeit
deine Evelyn,

Andrea und Peter
Ines und Frank

im Namen der Familie

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen 
im engsten Familienkreis statt.

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

DANKSAGUNG

Mit Leichtigkeit und Freude gingst Du durch’s Leben,
stets voller Optimismus und Güte. Immer warst Du für alle da.

Es ist die Trauer um all das, was in Deinem Leben noch 
möglich gewesen wäre, all das, was Dir jeder von Herzen gönnte.

Dass Du von uns gegangen bist, begreifen wir nicht.
Mit Dir fehlt der helle Stern in unserem Leben.

Von Herzen danken wir allen, die gemeinsam mit uns 
Abschied genommen haben von unserer lieben

Carola Reiher
geb. Arginski

* 11.09.1965  ·  † 03.06.2025

Eure Anteilnahme, die Zeichen der Freundschaft,
Eure liebevollen Worte und das stille Gedenken

– all das hat uns tief berührt.
Wie viele Menschen Dich geschätzt, begleitet und 

in ihr Herz geschlossen haben, ist noch immer zu spüren.

In liebevoller Erinnerung und stiller Dankbarkeit
Ehemann Golf 

und Tochter Christin mit Familie

DANKSAGUNG

Stets bescheiden, allen helfend,
so hat jeder dich gekannt,
Ruhe sei dir nun gegeben,
hab’ für alles vielen Dank.
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Schwiegervati, Opa, Bruder, Schwager und Onkel, Herrn
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* 06.12.1952 · † 03.05.2025
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Ein besonderer Dank geht an den Trauerredner 
Herrn Oberüber für seine tröstenden Worte und an das 

Bestattungsunternehmen Rieger & Oberüber.

In liebevoller Erinnerung
Seine Monika

Sohn Mirko mit Familie

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Poststraße 32 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 

24 h
Telefon Baderberg 7

In Liebe und Dankbarkeit nahmen 
wir Abschied von unserer lieben Mutti,

guten Oma und Uroma, Frau

Martina Eckstein
* 09.02.1951  ·  † 19.05.2025

Du bist in unseren Herzen
Jan und Carsten

mit Familien

Frankenberg und Chemnitz, im Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit 
nahmen wir Abschied von unserer lieben Oma 

und Uroma, Frau

Ursula Grünert
* 20.04.1937  ·  † 07.06.2025

Auf Erden ein Abschied –
im Herzen für immer.

Bianca und Marcel
mit Familie

Frankenberg, im Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Brigitte Heidrich
* 06.02.1940  ·  † 19.06.2025

In tiefer Trauer
Deine Kinder Michael, Sabine, Mathias,
	 omas, Antje und Katja mit Familien

Die Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag, dem 05.08.2025, 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Frankenberg statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann, 

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem lieben Vater, Schwiegervater, 

Opa, Uropa, Bruder, Schwager, Onkel 
und meinem langjährigen Lebensgefährten

Harry Striegler
* 04.04.1930 in Frankenberg  
† 11.06.2025 in Fichtenwalde

In liebevollem Gedenken
deine Söhne Bernd, Roland und Andreas mit Familien

deine treusorgende Gerda
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung fi ndet in aller Stille in Brandenburg statt.

Die Spuren deines Lebens
und die Zeit mit dir

werden stets in mir lebendig sein.

Nach erfolgter Trauerfeier und Urnenbeisetzung 
meines lieben Ehemannes und guten Freundes, Herrn 

Dieter Wallrath
* 12.01.1933 · † 25.05.2025

ist es mir ein Bedürfnis für die Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme, die mir in so vielfältiger Weise 

entgegengebracht wurden, zu danken.

Ein besonderer Dank gilt dem Team des Seniorenheimes 
„Am Rittergut“ für die gute Betreuung und Pfl ege. 

In stiller Trauer

seine liebe Ehefrau Ingrid
sowie alle Bekannten
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Bauen, renovieren, modernisieren –
ob durch das Bauhandwerk oder in Eigenleistung:

Wir sind Ihr bewährter Lieferant –
vom attraktiven
bis 
zum individuellen

ußenputz

aunsystem.

���Rohbau
� �Innenausbau
���Fliesen und Sanitär

���Außenanlagen
� �Baufachmarkt

Nutzen Sie die Kompetenz, den Service und 
die Konditionen der starken Gruppe in Ihrer Nähe!

An der Autobahn 1 . 09669 Frankenberg 
Tel. 037206 / 850-0 . Fax: 037206 / 850-85
Mo. – Fr.  7.00 – 17.30 Uhr  ·  Sa. 8.00 – 12.00 Uhr  

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung
• Hausmeisterdienst
• Winterdienst

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

0371 / 23 55 23 13
Rufen Sie uns an!

Neefestraße 9, 09119 Chemnitz

Entspannt & sicher
Immobilien verkaufen

JETZT BERATUNGS-TERMIN SICHERN!

Mehr
Erlös

Hohe 
Zeitersparnis

Mehr
Sicherheit

Null-
Risiko

Mehr
Erfolg

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

MIT TAKTGEFÜHL
WOHN(T)RAUM 

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa. 

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Geplante Fertigstellung: Sommer 2025

JETZT INFORMIEREN!

HIER SPIELT DIE MUSIK...

•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
• 65 bis 108 m² Wohnfläche
•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

z. B. 5-Raum-Wohnung  

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

MOZARTSTRAßE 9 - 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNGGeSo
SoziotherapieZentrum
„Haus Frankenberg“

Bewerbungen bitte an: GeSo GmbH 
Frau Jahn, Am Eichenhof 27, 09247 Chemnitz
oder unter E-Mail: geso-roehrsdorf@t-online.de
und Tel. 03722 / 502189 oder 0172 / 5130449 

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 51 
09669 Frankenberg

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams
im SoziotherapieZentrum Haus Frankenberg

» einen Sozialpädagogen m/w/d

» einen Altenpfl eger m/w/d

» Nachtbereitschaftskräfte 
gut geeignet für Rentner / Studenten o. ä.

FAMILIE SUCHT HAUS ODER BAUGRUNDSTÜCK 

Für Angebote oder Tipps erreichen Sie 
uns unter Tel. 0160 / 6349342. Wir freuen uns!

Wir sind eine 5-köpfi ge Familie 
und suchen ein Haus ab 120 m² Wohnfl äche 
oder ein Baugrundstück. 

• Garten- und Landschaftspfl ege
• Hausmeisterdienste
• Entrümpelungen 
• Kleintransporte
• Containerdienste (1 – 3 m³)

Zur Rußbutte 9 | 09669 Dittersbach
Handy 01 52 / 34 38 54 13 | Fax 03 72 06 / 58 94 23
SYLVIOKUSCHEL@gmail.com

www.dienstleistungsunternehmen-kuschel.de

m³)

©Macrovector – Freepik.com

Wir wünschen
         schöne Sommerferien!        schöne Sommerferien!

GmbH & Co. KG
DRUCKEREI WILLY GRÖER

CHEMNITZER DIGITAL- UND OFFSETDRUCK SEIT 1902
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Telefon: 037206 88600
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•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
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•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

z. B. 5-Raum-Wohnung  

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

MOZARTSTRAßE 9 - 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNGGeSo
SoziotherapieZentrum
„Haus Frankenberg“

Bewerbungen bitte an: GeSo GmbH 
Frau Jahn, Am Eichenhof 27, 09247 Chemnitz
oder unter E-Mail: geso-roehrsdorf@t-online.de
und Tel. 03722 / 502189 oder 0172 / 5130449 

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 51 
09669 Frankenberg

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams
im SoziotherapieZentrum Haus Frankenberg

» einen Sozialpädagogen m/w/d

» einen Altenpfl eger m/w/d

» Nachtbereitschaftskräfte 
gut geeignet für Rentner / Studenten o. ä.

FAMILIE SUCHT HAUS ODER BAUGRUNDSTÜCK 

Für Angebote oder Tipps erreichen Sie 
uns unter Tel. 0160 / 6349342. Wir freuen uns!

Wir sind eine 5-köpfi ge Familie 
und suchen ein Haus ab 120 m² Wohnfl äche 
oder ein Baugrundstück. 

• Garten- und Landschaftspfl ege
• Hausmeisterdienste
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WIR SUCHEN SIE FÜR UNSER TEAM.
Wir suchen ab sofort eine/n

Kfz-Mechatroniker/in (m/w) 
für eine Vollzeitstelle in unbefristeter Festanstellung.

Wir als Auto-Richter GmbH sind ein modernes Familien-
unternehmen und seit über 30 Jahren Opel-Vertrags-
händler und Meisterwerkstatt. Bei uns finden Sie ein
kollegiales Betriebsklima, umfangreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten und ein vielseitiges Aufgabengebiet.

Interesse? Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbung an:
info@auto-richter-gmbh.de oder Auto-Richter GmbH, 
Frankenberg/Eder-Str 1, 09669 Frankenberg

KONMAB – starte jetzt mit uns in Deine Zukun	  im Maschinenbau.
Mit viel Verständnis für die Anwendungen unserer Kunden produzieren wir 
mitten in Deutschland unsere Hochleistungsventilatoren – qualitativ hochwertig, 
leistungsstark und effi zient. 

Das alles erreichen wir mit Menschen wie Dir, die mit viel Freude, Engagement 
und Verständnis für ihren Beruf Spitzenprodukte erschaffen, die weltweit 
in Spezialsaugtechnik zum Einsatz kommen. Sei dabei, wenn die nächsten 
Ventilatoren die Anwendungen unserer Kunden mit Luft zum Leben erwecken .

Neue Herausforderung 
gesucht?

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich als:

· Konstruk� onsmechaniker · Schweißer
· Industriemechaniker · Metallbauer
· Montage- & Servicetechniker · Lackierer

(m /w/gn)

KONMAB GmbH | Ansprechpartner: Michaela Hänel 

Frankenberger Landstraße 1, 09661 Rossau

Telefon: +49(0) 3727 / 971 34 - 15 | E-Mail: bewerbung@konmab.de

Kommen Sie zu uns nach Altmittweida!
Die Agrargenossenschaft Altmittweida e.G.
Hauptstraße 81 b, 09648 Altmittweida 
sucht einen

Mitarbeiter 
Milchproduktion m/w/d
in Vollzeit, unbefristet, 2-Schichtsystem

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
E-Mail: info@agrar-altmittweida.de
Tel.: 03727 / 2652

Der Verein für Betreutes 
Wohnen Mittweida e.V.
Frankenberger Landstraße 15 
09661 Rossau Ortsteil Seifersbach

Weitere Informationen unter:  www.betreutes-wohnen-mittweida.de
Anfragen und Bewerbungen an:  Conny Menzel, Tel. 03727/ 62270 oder
 betreutes-wohnen-mittweida@t-online.de

SUCHT in der 
Sozialtherapeutischen Wohnstätte Seifersbach

eine Betreuungskraft (m/w/d)

 # Entdecke

die Welt mit

Kinderaugen

  # Stark 
für Andere

 
   

# Teste dEINE   Talente

Kindertagesstätte “Triangel”
August-Bebel-Straße 1 
09669 Frankenberg

Scan mich

» eine Reinigungskraft (m/w/d) 

 mobile Reinigungsrunde in Frankenberg
PKW-Führerschein – Voraussetzung
Mo. – Fr. von 05.30 bis 15.00 Uhr
tägliche Arbeitszeit 4 – 6 Stunden

» eine Reinigungskraft (m/w/d) 

für Schulreinigung
 Reinigung in Frankenberg, PKW-Führerschein von Vorteil

Mo. – Fr.  ab 13.00 Uhr, tägliche Reinigungszeit 
2 – 5 Stunden, gern auch auf Minijob-Basis.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bei:

Jahn Gebäudemanagement GmbH

Jochen-Köhler-Straße 3
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 037206 / 70482 oder
  036628 / 82692
E-Mail: kontakt@jahn-dienste.de

Sie verfügen über Berufserfahrung als Gebäudereiniger/in 
oder Reinigungskraft bzw. möchten sich neu orientieren, 
dann sind Sie der / die Richtige!

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bei:

Jahn Gebäudemanagement GmbH

Jochen-Köhler-Straße 3
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 037206 / 70482 oder
  036628 / 82692
E-Mail: kontakt@jahn-dienste.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab 01.09.2025

» einen Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit

 für den Raum Frankenberg / Hainichen / Mittweida

– Voraussetzung: Mindestens PKW-Führerschein 
– 39 Std. / Woche, tägl. Arbeitszeit 5.30 – 14.30 Uhr

Sie verfügen über Berufserfahrung als 
Hausmeister/-in bzw. möchten sich neu orientieren, 
dann sind Sie der / die Richtige!

Blumen-Eck · Chemnitzer Str. 21 · 09669 Frankenberg · Tel.: 037206 / 2377 · Mobil: 0172 / 7946580

 
zu jedem Anlass, 
denn sie sagen 
mehr als Worte.

Bei Freud’ und Leid sind wir bereit.

Individuelle und 
persönliche Beratung gern 

auch bei Ihnen zu Hause.
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Amalienstraße 12
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 03 72 06 / 22 17
E-Mail: v-klugegmbh@t-online.de

www.Baumaschinen-Kluge.de

OT Langenstriegis
An der Kleinen Striegis 95

09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 03 72 06 / 38 55

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 6 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

V. Kluge Gm
bH

Wir beraten Sie:
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Der Verein für Betreutes 
Wohnen Mittweida e.V.
Frankenberger Landstraße 15 
09661 Rossau Ortsteil Seifersbach

Weitere Informationen unter:  www.betreutes-wohnen-mittweida.de
Anfragen und Bewerbungen an:  Conny Menzel, Tel. 03727/ 62270 oder
 betreutes-wohnen-mittweida@t-online.de

SUCHT in der 
Sozialtherapeutischen Wohnstätte Seifersbach

eine Betreuungskraft (m/w/d)

 # Entdecke

die Welt mit

Kinderaugen

  # Stark 
für Andere

 
   

# Teste dEINE   Talente

Kindertagesstätte “Triangel”
August-Bebel-Straße 1 
09669 Frankenberg

Scan mich

» eine Reinigungskraft (m/w/d) 

 mobile Reinigungsrunde in Frankenberg
PKW-Führerschein – Voraussetzung
Mo. – Fr. von 05.30 bis 15.00 Uhr
tägliche Arbeitszeit 4 – 6 Stunden

» eine Reinigungskraft (m/w/d) 

für Schulreinigung
 Reinigung in Frankenberg, PKW-Führerschein von Vorteil

Mo. – Fr.  ab 13.00 Uhr, tägliche Reinigungszeit 
2 – 5 Stunden, gern auch auf Minijob-Basis.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bei:

Jahn Gebäudemanagement GmbH

Jochen-Köhler-Straße 3
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 037206 / 70482 oder
  036628 / 82692
E-Mail: kontakt@jahn-dienste.de

Sie verfügen über Berufserfahrung als Gebäudereiniger/in 
oder Reinigungskraft bzw. möchten sich neu orientieren, 
dann sind Sie der / die Richtige!

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bei:

Jahn Gebäudemanagement GmbH

Jochen-Köhler-Straße 3
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 037206 / 70482 oder
  036628 / 82692
E-Mail: kontakt@jahn-dienste.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab 01.09.2025

» einen Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit

 für den Raum Frankenberg / Hainichen / Mittweida

– Voraussetzung: Mindestens PKW-Führerschein 
– 39 Std. / Woche, tägl. Arbeitszeit 5.30 – 14.30 Uhr

Sie verfügen über Berufserfahrung als 
Hausmeister/-in bzw. möchten sich neu orientieren, 
dann sind Sie der / die Richtige!

Blumen-Eck · Chemnitzer Str. 21 · 09669 Frankenberg · Tel.: 037206 / 2377 · Mobil: 0172 / 7946580

 
zu jedem Anlass, 
denn sie sagen 
mehr als Worte.

Bei Freud’ und Leid sind wir bereit.

Individuelle und 
persönliche Beratung gern 

auch bei Ihnen zu Hause.

honda.de/garten/angebote
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Amalienstraße 12
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 03 72 06 / 22 17
E-Mail: v-klugegmbh@t-online.de

www.Baumaschinen-Kluge.de

OT Langenstriegis
An der Kleinen Striegis 95

09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 03 72 06 / 38 55

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 6 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

V. Kluge Gm
bH

Wir beraten Sie:
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Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Eibenstraße 1c . 09669 Frankenberg
Telefon: 037206/ 895500
Handy:  0175/ 7263886
E-Mail: info@m-a-gebaeudemanagement.de
Internet: www.m-a-gebaeudemanagement.de

Dienstleistungen: 
» Hausmeisterservice
» Gebäudereinigung
» Grünlandpflege

» Baumfällungen
» Graffiti-Entfernung

Größtes Teppich- und 
Gardinenhaus der Region

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr

Altenhainer Str. 50 · 09669 Frankenberg/Sa. 
Tel.: 037206 / 2774

SOMMER-AKTION
23.06. – 19.07.2025 20 % Rabatt auf Lagerware

20 %
auf 

Lagerware

IT-Service und 3D-Druck

Rico Kühn

Ihr IT- und 3D-Druck-

Dienstleister 

in Frankenberg und Umgebung

Mail: kuehn@it3d-service.de

Tel.: 015736048602

Web: it3d-service.de

Wohnungsgesellschaft
mbH Frankenberg/Sachsen

ihr-zu-hause.de

Stadt,
Fluss.

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von Änderungsschneiderei

geöffnet: Di. 10 – 18 Uhr, Mi. 10 – 15 Uhr, Do. 10 – 18 Uhr 

hg+s
Hausgeräte & Service
Jens Wolf

Ihr Kundendienst für 
Wasch-, Kühl-, Gas- und 
Elektrogeräte

E-Mail: service@hgs-24.de
Internet: www.hgs-24.de

Tel. 03 72 06 - 88 13 16

Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/65622100


